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Mittwoch, 18.02.2026	 Jahrgang 50	 KW 08

Amtsblatt der 
Stadt Niederstetten

VERANSTALTUNGEN DER WOCHE
FR 20.02.	 20.00 Uhr Gankino Circus, KULT Niederstetten

SA 21.02.	 10.00 Uhr - 13.00 Uhr Kreativworkshop: Keramik be-
malen, LandFrauen Vorbachzimmern

SA 21.02.	 16.30 Uhr Schlachtfest der Feuerwehr
		  Gemeindehaus Rüsselhausen

MO 23.02.	 19.00 Uhr Vorstellung der Bewerber/-innen für die 
Bürgermeisterwahl, Alte Turnhalle, Seestraße 2, 
Niederstetten

Vorschau Folgewoche
MI 25.02.	 14.00 Uhr Spielenachmittag der Steidemer 
		  Spätlese, Pils Pub

MI 25.02.	 19.00 Uhr Minimalismus- Aus-/Sortieren erleichtert 
das Leben LandFrauen Niederstetten, DLRG Heim 
Niederstetten

FR 27.02.	 17.30 Uhr - It´s Teatime, Städt. Mediothek

FR 27.02.	 19.00 Uhr - 23.30 Uhr 32. Theater Adolzhausen
		  Landjugend Adolzhausen, Festhalle Adolzhausen

FR 28.02.	 19.00 Uhr - 23.30 Uhr 32. Theater Adolzhausen
		  Landjugend Adolzhausen, Festhalle Adolzhausen

Wöchentlich: Samstag, 08.00 – 11.30 Uhr; Grüner Markt am Frickentalplatz
Kulturamt Niederstetten, Telefon : 07932/9102-26,

melanie.nerl@niederstetten.de  , Termine bitte nur schriftlich einreichen.
 www.niederstetten.de

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Einladung zur Vorstellung
der Bewerber/-innen für die Bürgermeisterwahl
Der Gemeinderat hat eine öffentliche Vorstellung der Bewerber/-
innen für die Bürgermeisterwahl beschlossen. 
Diese findet statt am

Montag, 23. Februar 2026, um 19.00 Uhr
in der „Alten Turnhalle“ in Niederstetten, Seestraße 2.

Die Bewerber/-innen erhalten in der Reihenfolge des Eingangs ih-
rer Bewerbungen eine zeitlich begrenzte Redezeit. Im Anschluss 
daran findet eine Fragerunde statt, in der die Bürgerinnen und Bür-
ger Gelegenheit haben, zur Person und künftigen Kommunalpo-
litik Fragen an einzelne oder an alle Bewerber/-innen zu stellen. 
Hierzu sind alle Bewerber/-innen gleichzeitig anwesend. Zu dieser 
öffentlichen Bewerbervorstellung sind alle Bürgerinnen und Bürger 
der Gesamtgemeinde freundlichst eingeladen. Im Rahmen die-
ser Veranstaltung werden Foto-, Video- und/oder Tonaufnahmen 
angefertigt. Die Aufnahmen dienen der Dokumentation sowie der 
Öffentlichkeitsarbeit und werden insbesondere auf Webseiten, in 
sozialen Medien oder in sonstigen Online-Medien veröffentlicht. 

NACHRUF
Am 05.02.2026 ist

Frau Gertrud Ehnes

im Alter von 87 Jahren verstorben.

Frau Ehnes war über dreißig Jahre für die Pflege der 
Grünanlagen der Stadt Niederstetten tätig und hat damit 
wertvolle Dienste für die Allgemeinheit geleistet.

Wir danken Frau Ehnes für die vorbildliche und wertvolle 
Tätigkeit und werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser aufrichtiges und tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie 
sowie allen Angehörigen.

Für die Stadt Niederstetten
Heike Naber 
Bürgermeisterin

NACHRUF

Herr Frank Winkler

Die Stadt Niederstetten bekundet ihre stille Anteilnahme 
anlässlich des Todes von Frank „Molle“ Winkler, Träger des 
Gottlob-Haag-Rings.

Frank „Molle“ Winkler hat sich in herausragender Weise mit 
seiner Band „Annaweech“ um die Bewahrung, Pflege und 
lebendige Weitergabe der regionalen Mundart verdient gemacht.

Sein Engagement, seine Leidenschaft für die Sprache und die 
Menschen in Hohenlohe bereicherten unsere Region nachhaltig.

Die Verleihung des Gottlob-Haag-Ringes im Jahr 2023 würdigte 
diesen besonderen Verdienst.

Die Stadt Niederstetten spricht seiner Familie und allen Ange-
hörigen ihr aufrichtiges Mitgefühl aus und wird Frank „Molle“ 
Winkler ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Stadt Niederstetten
Heike Naber
Bürgermeisterin

In Erinnerung an einen wahrhaftigen Hohenloher
Frank Winkler war ein Menschenfreund, ein wunderbarer Musi-
ker, ein einzigartiges Schlitzohr und ein Hohenloher Urgestein. 
Molle hat die Mundart in die Herzen der Menschen getragen, 
sein künstlerisches Lebenswerk strahlt weit über seinen plötz-
lichen Tod hinaus. Wir verlieren einen hochgeschätzten Freund, 
dessen Stimme nie verhallen wird. Unser tiefes Mitgefühl gehört 
seiner Familie und seiner Band Annaweech.
Die Träger des Gottlob-Haag-Rings:
Arno Boas, Norbert Bach, Roland Bauer, Heide Ruopp, 
Manfred Kern, Thilo Pohle, Maria und Peter Warkentin.
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Bereitschaftsdienst der Apotheken
24-Std.-Notdienst
Ab 01.01.2025 sind die aktuellen Notdienste unter 
folgendem Link zu erfragen:
https://www.lak-bw.de, Tel.: 0800/0022833
Service/Patient/Apothekennotdienst 2026
Der Notdienst an Feiertagen beginnt um 08.30 Uhr und 
endet am darauffolgenden Tag um 08.30 Uhr.

Wochenenddienst der Sozialstation
Einheitliche Rufnummer
Creglingen – Niederstetten – Weikersheim: 07934 / 3211

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
Zentrale Telefonnummer: 116 117 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 – 08.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 – 08.00 Uhr; Freitag: 16.00 – 08.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 08.00 – 8.00 Uhr
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden. 
Bereitschaftspraxis an der Rotkreuzklinik in Wertheim
Achtung! Die Rotkreuzklinik Wertheim gGmbH ist ab 
Montag, dem 03.06.2024 um 18 Uhr nicht mehr an der 
Notfallversorgung beteiligt. Bitte wenden Sie sich an die 
nächstgelegene Notaufnahme. 
Bereitschaftspraxis am Caritas Krankenhaus in 
Bad Mergentheim 
Uhlandstraße 7, 97980 Bad Mergentheim
Samstag, Sonn- und Feiertag:  09.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Zentrale Telefonnummer: 116 117 
Bereitschaftspraxis für Kinder und Jugendliche am Caritas Kran-
kenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstraße 7, 
97980 Bad Mergentheim:
•	 Sprechstunde an Wochenenden u. Feiertagen: 10.00 – 17.00 Uhr
•	Zentrale Rufnummer 0180/6000214 (kostenpflichtig) für Not- 

fälle außerhalb der Sprechstundenzeiten

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Zu erfragen unter Telefon: 01801 / 116 116 (0,039 €/min)

Augenärztlicher Notdienst u. Rettungsdienst
Zu erfragen über Leitstelle Main-Tauber-Kreis, Telefon 112

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der diensthabende Arzt ist Freitag von 06.00 bis 22.00 Uhr und 
Samstags, Sonntags und an Feiertagen 10.00 bis 20.00 Uhr zu 
erreichen unter 0180/6020785.

Herausgeber: Stadt Niederstetten
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschl. der 
Sitzungsberichte und anderer Veröffentlichungen der 
Stadtverwaltung Niederstetten: 
Frau Bürgermeisterin Heike Naber
Für den übrigen Inhalt: der Verlag
Druck und Verlag: 
Druckerei Knenlein GmbH 
Am Alten Berg 20, 97996 Niederstetten 
Telefon 07932/990083, Fax 07932/990084 
info@druckerei-knenlein.de, www.druckerei-knenlein.de
Erscheinungstermin: wöchentlich mittwochs
Auflage: 1400 Exemplare
Redaktionsschluss: Montags, 12.00 Uhr
Bezugsgebühr: 50,00 Euro (jährlich) einschließlich Trägerlohn

Impressum

HNO Bereitschaftspraxis Heilbronn 
SLK-Kliniken Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Sa, So und Feiertage       10 - 20 Uhr

Abfuhr Stadt Niederstetten mit allen Stadtteilen

Gelbe Tonne
Niederstetten, Sperrlohe, Oberstetten, 
Rinderfeld, Wildentierbach, 
Streichental, Hachtel, Heimberg, 
Wolkersfelden, Dunzendorf:			   Montag, 23.02.2026
andere Stadtteile:				   Dienstag, 24.02.2026

Papierabfuhr			   Dienstag, 24.02.2026

Restmüllabfuhr
Niederstetten, Oberstetten, 	
Rehhof, Vorbachzimmern:			   Dienstag, 03.03.2026
andere Stadtteile:				   Freitag, 20.02.2026

Biomüllabfuhr
Niederstetten, Oberstetten, 	
Rehhof, Vorbachzimmern:			   Dienstag, 03.03.2026
Herrenzimmern, Pfitzingen,
Rüsselhausen:				    Montag, 23.02.2026
andere Stadtteile:				   Freitag, 20.02.2026

Sperrmüll Main-Tauber-Kreis
Ab 01.01.2016 Umstellung auf zweimaliges Abrufsystem. 
Abrufkarten erhalten Sie mit dem Abfallkalender 2025. 

Annahme von Kühl- und Gefriergeräten
Recyclinghof Niederstetten, Frickentalstraße:
Freitags, 13.00 Uhr - 15.00 Uhr

Kostenfreie Stromstörungs-Hotline der Netze BW:
0800 362-9477

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 
(berechtigtes Interesse an Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentati-
on der Veranstaltung). Mit dem Betreten des Veranstaltungsortes 
erklären Sie sich mit der Anfertigung sowie der späteren Veröf-
fentlichung der Aufnahmen einverstanden, auf denen Sie gege-
benenfalls erkennbar sind. Diese Erklärung ist stets widerruflich. 
Personen, die keine Aufnahmen ihrer Person wünschen, haben die 
Möglichkeit, die Veranstaltung in einem separat eingerichteten Zelt 
an der Alten Turnhalle zu verfolgen. In diesem Bereich finden keine 
Videoaufnahmen statt.

gez.
Phillip Friedlein
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl des 
Bürgermeisters/der Bürgermeisterin
Aufgrund des Ablaufs der Amtszeit der derzeitigen Stelleninhaberin 
wird die Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin der Stadt Nie-
derstetten, Albert-Sammt-Str. 1 , 97996 Niederstetten notwendig.
Die Wahl findet statt am Sonntag, dem 08.03.2026.
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhal-
ten hat. Entfällt auf keine Person mehr als die Hälfte der gültigen 
Stimmen, so findet eine Stichwahl zwischen den zwei Personen 
statt, die bei der ersten Wahl die höchsten Stimmenzahlen erhalten 
haben; bei gleichen Stimmenzahlen entscheidet das Los.
Eine erforderlich werdende Stichwahl findet statt am Sonntag, 
dem 29.03.2026. Bei der Stichwahl ist gewählt, wer die mei-
sten gültigen Stimmen erhalten hat; bei gleichen Stimmen-
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zahlen entscheidet das Los.

Die Amtszeit des/der gewählten Bürgermeisters/Bürger-
meisterin beträgt 8 Jahre. Wahlberechtigt sind Deutsche im 
Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes sowie Staatsange-
hörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Uni-
on (Unionsbürger), die am Wahltag das 16. Lebensjahr voll-
endet haben, seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde 
mit Hauptwohnung wohnen und nicht vom Wahlrecht aus-
geschlossen sind. Diese werden von Amts wegen in das 
Wählerverzeichnis eingetragen und können wählen. Der 
Bürgermeister ist berechtigt, vom Unionsbürger zur Fest-
stellung seines Wahlrechts einen gültigen Identitätsausweis 
sowie eine Versicherung an Eides statt mit der Angabe sei-
ner Staatsangehörigkeit zu verlangen.

Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis
Wahlberechtigt sind die vorstehend genannten Personen auch 
dann, wenn sie in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutsch-
land eine Wohnung haben, sich am Wahltag aber seit mindestens 
drei Monaten in der Gemeinde gewöhnlich aufhalten. Diese Wahl-
berechtigten werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
der Gemeinde eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der 
Wahlberechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass er bei keiner 
anderen Stelle in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine 
Eintragung beantragt hat oder noch beantragen wird. Außerdem 
hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit mindestens drei 
Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde haben 
wird. Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Weg-
zug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verlo-
ren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung 
wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung 
begründen, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberech-
tigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch nicht mindestens 
drei Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung 
begründet haben, werden nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen. Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach 
§ 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und 
nicht in das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur
auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schrift-
lichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Uni-
onsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen 
nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung (KomWO) bei-
zufügen. Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen
Erklärungen hält das Bürgermeisteramt, Albert-Sammt-Str. 1, 
97996 Niederstetten bereit. Die Anträge auf Eintragung müssen 
schriftlich gestellt werden und – ggf. samt der genannten Erklä-
rungen und eidesstattlichen Versicherung und Nachweisen – spä-
testens bis zum Sonntag, 15.02.2026 beim Bürgermeisteramt, 
Albert-Sammt-Str. 1, 97996 Niederstetten, eingehen. Ein Wahlbe-
rechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen; § 30 KomWO gilt entsprechend.
Niederstetten, den 18.02.2026
gez.
Phillip Friedlein
Vorsitzender Gemeindewahlausschuss

Öffentliche Bekanntmachung
der zugelassenen Bewerbungen zur Wahl des 
Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 08.03.2026
Nachstehend werden die Bewerber/innen für die Wahl des Bür-
germeisters /der Bürgermeisterin bekannt gemacht, deren Bewer-
bungen vom Gemeindewahlausschuss zugelassen wurden. Sie 
sind in der Reihenfolge des Eingangs der Bewerbungen aufgeführt;
bei gleichzeitigem Eingang hat über die Reihenfolge das Los ent-
schieden.

Stadt/Gemeinde 
 
Stadt Niederstetten 

Landkreis 
 
Main-Tauber-Kreis 

 
Öffentliche Bekanntmachung 
der zugelassenen Bewerbungen zur Wahl des Bürgermeisters/der 
Bürgermeisterin am 08.03.2026 

Nachstehend werden die Bewerber/innen für die Wahl des Bürgermeisters /der Bürgermeisterin bekannt gemacht, 
deren Bewerbungen vom Gemeindewahlausschuss zugelassen wurden.   
  
Sie sind in der Reihenfolge des Eingangs der Bewerbungen aufgeführt; 
bei gleichzeitigem Eingang hat über die Reihenfolge das Los entschieden. 
 

Lfd. Nr. Familienname, Vorname(n) Beruf oder Stand Geburtsjahr Wohnort (Hauptwohnung) 

1    Mayer, Sebastian Verwaltungsfachwirt 1995 Niederstetten 

2    Kneifl, Pierre Selbstständiger  
Kommunikationsdesigner 1992 Weikersheim 

3    Naber, Heike Erika Bürgermeisterin 1970 Assamstadt 

 

Diese Bewerber/diese Bewerberinnen werden in den amtlichen Stimmzettel aufgenommen. 

  Bürgermeisteramt 
Ort, Datum 

Niederstetten, den 09.02.2026 
  

Unterschrift, Amtsbezeichnung 

gez. 
Philipp Friedlein 
Vorsitzender Gemeindewahlausschuss 
 

 

Diese Bewerber/diese Bewerberinnen werden in den amtlichen 
Stimmzettel aufgenommen.
Niederstetten, den 09.02.2026
gez.
Philipp Friedlein 
Vorsitzender Gemeindewahlausschuss

Öffentliche Bekanntmachung
Beschluss über die Teilaufhebung und Frühzeitige Öffent-
liche Beteiligung zum Vorentwurf der Satzung und der Be-
gründung mit Umweltbericht zur Teilaufhe-bung der Be-
bauungspläne „Ortsbebauungsplan“, „Aufbauplan 1947“, 
„Orts-plan 1936“ und „Ortsplan Baulinien 1882“, Stadt Nie-
derstetten
Der Gemeinderat der Stadt Niederstetten hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 11.02.2026 den Be-schluss zur Teilaufhebung 
der Bebauungspläne „Ortsbebauungsplan“, „Aufbauplan 1947“, 
„Ortsbauplan 1936“ und „Ortsplan Baulinien 1882“ im Ortsteil 
Adolzhausen gemäß § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 
8 Baugesetzbuch (BauGB) gefasst. Dieser Beschluss wird hiermit 
gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 
In gleicher Sitzung wurden der Vorentwurf der Satzung und der 
Begründung mit Umweltbericht zur Teilaufhebung dieser Bebau-
ungspläne gebilligt und die Durchführung der frühzeitigen Öffent-
lichkeits- und Trägerbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 bzw. § 4 Abs. 1 
BauGB beschlossen.
Ziel und Zweck der Planung:
Die Stadt Niederstetten beabsichtigt mit der Teilaufhebung der o.g. 
Bebauungspläne im Sinne der Innenentwicklung weitere Vorha-
ben zur Nachverdichtung zuzulassen und so eine flächensparende 
Siedlungsentwicklung im Ortsteil Adolzhausen zu ermöglichen. Die 
schriftlichen Festsetzungen weisen den Geltungsbereich als Dorf-
gebiet aus. In einigen Bereichen wurden Bauverbotszonen festge-
setzt. Aufgrund der Lage in einer Bauverbots-zone kann ein aktuell 
bestehendes Interesse für einen Wohnhausneubau nicht umge-
setzt werden. Der Planbereich mit einer Gesamtfläche von 3,7 ha 
ist im nebenstehenden Kartenausschnitt dargestellt.

Im Rahmen der Teilaufhebung der Bebauungspläne wurde gemäß 
§ 2 Abs. 4 BauGB eine Umweltprüfung durchgeführt und das Er-
gebnis in einem Umweltbericht dokumentiert.
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Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Vorentwurf der Satzung und der Begründung mit Umweltbe-
richt zur Teilaufhebung der Bebauungspläne „Ortsbebauungsplan“, 
„Aufbauplan 1947“, „Ortsbauplan 1936“ und „Ortsplan Baulinien 
1882“ werden 
vom 25. Februar 2026 bis einschließlich 27. März 2026
im Rathaus der Stadt Niederstetten (Albert-Sammt-Straße 1, 
97996 Niederstetten) während der übli-chen Dienststunden zur 
Einsichtnahme bereitgestellt. Diese sind
Montag: 	 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag: 	 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch: 	 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 	 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag: 	 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarungen sind außerhalb dieser Öff-
nungszeiten möglich. Innerhalb des Zeitraums besteht Gelegen-
heit zu Äußerungen und zur Erörterung der Planung. Der Inhalt der 
ortsüblichen Bekanntmachung sowie die auszulegenden Unterla-
gen sind zusätzlich auf der Homepage der Stadt Niederstetten un-
ter www.niederstetten.de (> Leben & Wohnen > Bauen & Wohnen 
> Bauleitpläne im Beteiligungsverfahren oder direkt: https://www.
niederstetten.de/leben-wohnen/bauen-wohnen/bauleitplaene-im-
beteiligungsverfahren) sowie bei der Klärle GmbH unter 
www.klaerle.de/behoerdenbeteiligung während der vorgenannten 
Frist eingestellt. Für den Fristlauf sind die in die Frist fallenden all-
gemein arbeitsfreien Tage (d. h. auch Feiertage) unschädlich. Wäh-
rend der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Niederstetten 
abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfassung über die Teilaufhebung 
der Bebauungspläne unberücksichtigt bleiben. Da das Ergebnis 
der Prüfung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe 
der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Im Zusammenhang mit 
dem Datenschutz weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass ein Be-
bauungsplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist und daher in 
der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen 
Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern sich nicht aus 
der Art der Einwände oder der betroffenen Personen ausdrück-
liche oder offensichtliche Einschränkungen ergeben. Gleichzeitig 
werden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
und die Nachbargemein-den gemäß § 4 Abs. 1 und § 2 Abs. 2 
BauGB beteiligt und um die Abgabe ihrer Stellungnahme innerhalb 
angemessener Frist gebeten.

Niederstetten, den 18.02.2026

Heike Naber
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan mit Satzung über örtliche Bauvorschriften 
„Östlich Bahnhofstraße“ im beschleunigten Verfahren 
gem. 13a BauGB
Öffentliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB und Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch (BauGB)
Der Gemeinderat der Stadt Niederstetten hat am 11.02.2026 in 
öffentlicher Sitzung beschlossen, den Bebauungsplan „Östlich 
Bahnhofstraße“ gemäß § 13a BauGB (Bebauungsplan der Innen-
entwicklung im beschleunigten Verfahren) aufzustellen. Es handelt 
sich um eine Maßnahme der Innenentwicklung, da eine ehemals 
gemischt genutzte Fläche im Siedlungsbereich neu geordnet und 
bebaut werden soll. Im beschleunigten Verfahren wurde von der 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB und der 
frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung gemäß § 3 Abs. 1 und 
§ 4 Abs. 1 BauGB abgesehen. Der Aufstellungsbeschluss wird 
hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekanntgemacht. Am 
11.02.2026 hat der Gemeinderat den Entwurf des Bebauungs-
plans mit Satzung über örtliche Bauvorschriften gemäß § 74 LBO 

„Östliche Bahnhofstraße“ in der Fassung vom 11.02.2026 gebilligt 
und die Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
(2) BauGB beschlossen. Parallel dazu werden die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 (2) BauGB beteiligt 
und um Abgabe einer Stellungnahme gebeten.
Räumlicher Geltungsbereich
Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 0,25 ha und 
liegt nördlich des Ortszentrums der Kernstadt Niederstetten. Es 
handelt sich um eine teilweise bebaute Fläche mit einer Lagerhalle 
am Ostrand. Diese soll im Zuge der Baureifmachung abgebrochen 
werden. Der Großteil des Plangebiets liegt bereits brach. Der Gel-
tungsbereich grenzt im Westen und Süden an die Wohnbebauung 
der Bahnhofstraße bzw. an die Bahnhofstraße selbst. Im Norden 
grenzen Flächen mit Baumbestand an und im Osten gibt es Klein-
gärten. Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans mit 
Satzung über örtliche Bauvorschriften umfasst die folgenden Flur-
stücke der Gemarkung Niederstetten:
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans mit Satzung 
über örtliche Bauvorschriften umfasst die folgenden Flurstücke der 
Gemarkung Niederstetten: Flst.-Nr.: 218 (teilweise), 219/3 (teilwei-
se), 222 (teilweise), 226/1 (teilweise), 226/2 (teilweise)
Der Geltungsbereich wird damit wie folgt begrenzt:
• 	 Im Norden durch die nördliche Grenze des Flurstücks Nr. 218, 
	 die Ostgrenze des Flurstücks Nr. 219, die südliche Grenze des 
	 Flurstücks Nr. 3237 auf 4,29 m und anschließend durch eine 
	 Parallele zur östlichen Grenze des Flurstücks Nr. 219 im #	
	 Abstand von 4,00 m bis zum Flurstück Nr. 218, weiter durch die 
	 Nordgrenze von Flurstücks Nr. 218 nach Osten bis zum 
	 Flurstück Nr. 217/2,
• 	 im Osten begrenzt über eine Länge von 47,41 m eine Gerade im 
	 Winkel von 84,91° nach Süden den Geltungsbereich,
• 	 im Süden geht die Begrenzung im rechten Winkel gerade nach
	 Westen auf 17,06 m Länge, anschließend rechtwinklig einer 
	 Geraden nach Süden entlang bis zum Flurstück Nr. 235, dann 
	 der Grenze von Flurstück Nr. 235 nach Westen und 
	 anschließend auf 7,00 m nach Süden und weiter im rechten 
	 Winkel bis zum Flurstück Nr. 223, folgt der nördlichen Grenze 
	 von Flurstück Nr. 223 um 9,28 m, dann rechtwinklig nach 
	 Norden auf 12,44 m Länge und im rechten Winkel nach 
	 Westen bis zum Flurstück Nr. 226/2, folgt der südlichen Grenze
	 von Flurstück Nr. 226/2 nach Westen und schließlich entlang 
	 dieser in Verlängerung bis zum Flurstück Nr. 3234,
• 	 im Westen begrenzt zunächst die westliche Grenze des 
	 Flurstücks Nr. 226/2 den Geltungsbereich, dann die westliche 
	 Grenze des Flurstücks Nr. 226/1 auf 2,93 m Länge, 
	 anschließend eine Grade nach Osten im Winkel von 91,45° bis 
	 zum Flurstück Nr. 218 und die Westgrenze von Flurstück 
	 Nr. 218 Richtung Norden.
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Übersichtsplan Geltungsbereich des Bebauungsplans mit Satzung über 
örtliche Bauvorschriften „Östlich Bahnhofstraße“, genordet, ohne Maßstab, 
23.07.2025

Anlass, Ziele und Zwecke der Planung
Die Stadt beabsichtigt mit der Aufstellung des Bebauungsplans 
„Östlich Bahnhofstraße“ die Schaffung von innerstädtischem 
Wohnraum in zentraler Lage im Kernort mit guter Anbindung an 
die private und öffentliche Versorgung. Nördlich des Zentrums von 
Niederstetten weist der Flächennutzungsplan zwischen der Bahn-
hofstraße und dem östlich hangabwärts gelegenen Gartenweg 
bereits Mischbauflächen sowie eine 1,16 ha große Mischbauflä-
che Planung aus. Dieser insgesamt rund 2,6 ha große Bereich ist 
Großteiles unbebaut und wird heute durch Kleingärten genutzt. Im 
Sinne der Innenentwicklung strebt die Stadt Niederstetten lang-
fristig die bauliche Erschließung dieser Flächen an. Dafür wurde 
für die Stadt Niederstetten im Jahr 2020 vom Büro schreiberplan 
der städtebauliche Vorentwurf „Hofäcker/ Leimengrube“ erarbeitet. 
Aufgrund fehlender Flächenzugriffe wird eine Entwicklung in Bau-
abschnitten erfolgen. Als erster Bauabschnitt soll im Westen des 
Entwicklungsbereichs bzw. östlich der Bahnhofstraße eine Fläche 
mit 0,25 ha für Wohnzwecke erschlossen werden, welche sich 
bereits im Eigentum der Stadt befindet. Eine gemischte Nutzung 
– wie im Flächennutzungsplan ausgewiesen - wäre auf Grund der 
starken Hanglage und der benachbarten Wohnnutzung jedoch nur 
erschwert umsetzbar. Entgegen dieser Ausweisung soll deshalb 
im ersten Bauabschnitt ein Wohngebiet für fünf bis acht Wohnein-
heiten entstehen. Der Geltungsbereich des Bebauungsplans „Öst-
lich Bahnhofstraße“ wird von der Bahnhofstraße erschlossen und 
wurde durch landwirtschaftliche Gebäude mit Lagerhalle, weiteren 
Nebengebäuden sowie durch ein Wohnhaus gemischt genutzt. 
Zwei Gebäudekomplexe sind bereits seit längerem abgebrochen. 
Nur die Lagerhalle mit angebautem Schuppen im Osten des Gel-
tungsbereiches besteht derzeit noch. Die Freiflächen, welche durch 
die Abbrüche entstanden, sind inzwischen von Schotterbereichen, 
ungeordneten Lagerplätzen und vereinzeltem Vegetationsbestand 
geprägt. Das Plangebiet liegt nun überwiegend brach und bedarf 
einer planerischen Neuordnung zur Nutzbarmachung. Ziel und 
Zweck der Aufstellung des Bebauungsplans ist die Schaffung ei-
ner planungsrechtli-chen Grundlage für die Erschließung und Be-
bauung der fünf Wohngrundstücke. Dazu ist die Aufstellung des 
Bebauungsplans mit Festsetzung eines allgemeinen Wohngebiets 
erforderlich. Grundlage der Entwicklung ist der städtebauliche 
Entwurf vom 23.07.2025, erstellt durch das Büro schreiberplan 
GmbH, Stuttgart.
Umweltbezogene Informationen
1. Geotechnischer Bericht zur Erschließung des Baugebiets 
„Östlich Bahnhofstraße“ (02.04.2025)
CDM Smith SE, Nürnberg
Im Geotechnischen Bericht sind Aussagen zu angetroffenen Bau-
grundschichten, zur bodenmechanischen Beschaffenheit der 
Böden im Plangebiet, ihrer Bodenkennwerte mit Einteilung in Bo-
dengruppen und Verdichtbarkeits-/ Frostempfindlichkeitsklassen 
sowie eine abfallrechtliche Voreinstufung des Bodens enthalten. Es 
werden Aussagen zur Wasserdurchlässigkeit und zum Grundwas-
ser getroffen und Hinweise zur Bauausführung gegeben.
2. Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (SaP, 06.08.2025)
KLÄRLE GmbH, Weikersheim
In der „speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung (saP)“, wird un-
tersucht, ob die Umsetzung des Bebauungsplans gegen Verbote 
gemäß § 44 (1) Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG)
verstößt und wenn ja, wie diese vermieden werden können. Im 
Rahmen der SaP wurden im Jahr 2024 Untersuchungen zu allen 
Arten und im Speziellen zu den Artengruppen der Vögel, Reptilien 
und der Fledermäuse durchgeführt sowie Auswirkungen des Vor-
habens auf streng geschützte Tier- und Pflanzenarten ermittelt.
Im Untersuchungsgebiet wurden 13 Brutvogelarten kartiert. Fle-
dermäuse wurden im Gebiet nicht gefunden, jedoch (ungenutzte) 
Habitatstrukturen. Es wurden keine Reptilien nachgewiesen.
Für die Vogelarten und Fledermäuse werden in der saP Vermei-
dungsmaßnahmen zur Verhinderung von eventuellen Gefähr-

dungen benannt (Zeitliche Beschränkung von Rodungen / der Bau-
feldräumung, Gebäudekontrolle vor Abriss, Vergrämung Reptilien/ 
Schmetterlinge, Habitatverbessernde Maßnahmen für Fledermäu-
se und Vögel, Beleuchtung, Gebäudeplanung, Gartengestaltung). 
Als vorgezogener Ausgleichsmaßnahme (CEF) zur Sicherung der 
kontinuierlichen ökologischen Funktionalität (§ 44 Abs. 5 Satz 3 
BNatschG) sind Nisthilfen für Vögel und Fledermäuse anzubringen.
Unter Beachtung der CEF- Maßnahme und der konfliktvermei-
denden Maßnahmen kann für die Arten eine Erfüllung der Ver-
botstatbestände des § 44 Abs. 1 i.V.m. Abs. 5 BNatSchG ausge-
schlossen werden.
3. Schallimmissionsprognose (20.01.2026)
KURZ und FISCHER GmbH, Winnenden
In der schalltechnischen Untersuchung werden die möglichen 
Einwirkungen von umliegendem Verkehrslärm und Anlagenlärm 
aus Gewerbegebietsflächen auf das Baugebiet sowie die schall-
technischen Auswirkungen des zusätzlichen Verkehrs ausser dem 
untersucht und behandelt. Aufgrund der Einhaltung der Immissi-
onsgrenzwerte der 16. BImSchV werden für das Plangebiet keine 
Schallschutzmaßnahmen erforderlich. Der sehr geringe zusätzliche 
Verkehrslärm aus dem Plangebiet wird im Gutachten als unerheb-
lich festgestellt.
Veröffentlichung im Internet und öffentliche Auslegung (Be-
teiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
BauGB)
Der Entwurf des Bebauungsplans mit Satzung über örtliche Bau-
vorschriften „Östlich Bahnhofstraße“ (Fassung vom 11.02.2026) 
wird mit Begründung und Anlagen (inkl. Geotechnischer Bericht, 
Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung, Schallimmissionsprogno-
se, Städtebaulicher Entwurf) in der Zeit vom

25.02.2026 bis einschließlich 27.03.2026
auf der Homepage der Stadt Niederstetten unter www.nieder-
stetten.de (> Leben & Wohnen > Bauen & Wohnen > Bauleitpläne 
im Beteiligungsverfahren) oder direkt unter https://www.nieder-
stetten.de/leben-wohnen/bauen-wohnen/bauleitplaene-im-beteili-
gungs-verfahren eingestellt. Der Inhalt der ortsüblichen Bekannt-
machung sowie die auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich bei 
der Stadtverwaltung Niederstetten, Albert-Sammt-Str. 1, 97996 
Niederstetten, 2. OG, Zimmer 18 während der üblichen Dienst-
stunden öffentlich ausgelegt. Diese sind
• Montag: 	 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
• Dienstag: 	 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
• Mittwoch: 	 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
• Donnerstag: 	 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
• Freitag: 	 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarungen sind außerhalb dieser Öff-
nungszeiten möglich. Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist 
(25.02.26-27.03.26) können Stellungnahmen elektronisch per E-
Mail an planung@schreiberplan.de übermittelt werden oder bei 
Bedarf schriftlich oder mündlich zur Niederschrift abgegeben wer-
den. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitge-
teilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz wird darauf hingewiesen, 
dass ein Bauleitplanverfah-ren ein öffentliches Verfahren ist und da-
her in der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffent-
licher Sitzung beraten und entschieden werden. Da das Ergebnis 
der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe 
der Anschrift der Verfasserin bzw. des Verfassers zweckmäßig. Die 
eingereichten Stellungnahmen werden dem Gemeinderat anony-
misiert zur Prüfung und Abwägung vorgelegt.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnah-men bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Niederstetten, den 18.02.2026

Heike Naber, 
Bürgermeisterin
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Sprechtag von Kreisbaumeisterin Neckermann 
Der nächste Sprechtag von Kreisbaumeisterin Neckermann 
findet am  Mittwoch, dem 11.03.2026 von 
08.30 Uhr bis 12.00 Uhr, im Rathaus Niederstetten, statt.
Wir bitten um eine kurze Terminvormerkung unter der 
Telefonnummer: 07932/9102-36.

Altersjubilare
Der Gemeinderat und die Stadtverwaltung gratulieren ganz 
herzlich zum Geburtstag und wünschen weiterhin alles 
Gute…
16.02. Frau Marianne Stahl, Oberstetten, zum 75. 
19.02. Herr Reinhold Albrecht, Oberstetten, zum 70. 
19.02. Frau Elisabeta Apostol, Niederstetten, zum 80.

Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 BMG dürfen Altersjubilare ab dem 70. Ge-
burtstag alle 5 Jahre und ab dem 100. jährlich veröffentlicht werden.

Sterbefälle �
05.02.: Gertrud Ehnes geb. Thürauf, Niederstetten.

Fundsachen �
Gefunden wurde

	 - 3 Mützen
	 - Kinderjacke
	 - Bluetooth-Kopfhörer
	 - Regenschirm

Die Besitzer der Fundsachen möchten sich bitte umgehend beim 
Bürgermeisteramt, Zimmer 3, Tel. 07932/9102-16, melden.
Eine detaillierte Aufstellung aller Fundsachen finden Sie auf un-
serer Homepage.

Aus unserer Stadt

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 		
11. Februar 2026
In der Sitzung am 11.02.2026 behandelte der Gemeinderat zahl-
reiche bedeutende Projekte der Stadtentwicklung, sowie den 
Haushaltsplan 2026.
Sanierung Bildungszentrum – Planerauswahl beschlossen 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte der stv. Vorsitzende 
Harald Dietz Herrn Mittner vom Büro Drees & Sommer (Stuttgart) 
sowie Frau Karin Doberer vom Büro LERNLANDSCHAFT (Röckin-
gen), die online zugeschaltet war. Vorgestellt wurden das durch-
geführte Planerauswahlverfahren sowie die pädagogischen Be-
ratungsansätze. Für die Erweiterung des Schulgeländes und der 
Gemeindehalle ist aufgrund der verschärften vergaberechtlichen 
Vorgaben (EU-weite Ausschreibung ab einem Schwellenwert von 
221.000 € netto) ein formales Auswahlverfahren erforderlich gewe-
sen. Ziel ist insbesondere eine förderkonforme Vergabe zur Siche-
rung maximaler Zuschüsse.
Der Gemeinderat nahm die Ergebnisse der Bewertungskommissi-
on zur Kenntnis und beauftragte folgende Büros:
• 	 Objektplanung: Architekt Prof. Dr.-Ing. Alexander Beck, 
	 Blaufelden
• 	 Fachplanung HLS: Ingenieurbüro Metzger, Weikersheim
• 	 Fachplanung ELT: Ingenieurbüro Metzger, Weikersheim
Zugestimmt wurde zudem den Vertragsentwürfen für die Lei-
stungsphasen 1–9 (zunächst stufenweise Beauftragung der Lei-
stungsphasen 1–3). Das Büro LERNLANDSCHAFT wurde mit 
Beratungsleistungen bis zu einem Honorar von maximal 20.000 € 
brutto beauftragt.

Bebauungsplan „Östlich Bahnhofstraße“ – Wohnraum in 
zentraler Lage
Frau Maierhofer vom Büro schreiberplan (Stuttgart) stellte die Pla-
nungen zur Entwicklung des Baugebiets „Östliche Bahnhofstra-
ße“ vor. Ziel ist die Schaffung von innerstädtischem Wohnraum 
in zentraler Lage. Das rund 0,25 ha große Grundstück im ersten 
Bauabschnitt befindet sich im Eigentum der Stadt. Geplant ist die 
Entwicklung von fünf bis acht Wohneinheiten. Das Gebiet soll als 
allgemeines Wohngebiet ausgewiesen werden. Der Gemeinderat 
beschloss die Aufstellung des Bebauungsplans im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BauGB sowie die öffentliche Auslegung im 
Zeitraum vom 25.02.2026 bis 27.03.2026. Parallel erfolgt die Be-
teiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange.

Teilaufhebung alter Bebauungspläne in Adolzhausen
Zur Förderung der Innenentwicklung beschloss der Gemeinde-
rat die Teilaufhebung mehrerer historischer Bebauungspläne im 
Ortsteil Adolzhausen (u.a. Ortsbebauungsplan, Aufbauplan 1947). 
Hintergrund ist unter anderem die Aufhebung bisheriger Bauver-
botszonen, um Nachverdichtung und Wohnbauvorhaben zu er-
möglichen. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgt im 
Rathaus sowie online.

Neugestaltung Römergasse und Röhrenbrunnengasse
Herr Metzger vom Ingenieurbüro 3Kant (Weikersheim) stellte die 
Ausführungsplanung zur Neugestaltung der Römergasse ein-
schließlich Röhrenbrunnengasse vor. Der Gemeinderat stimmte 
der Planung zu und fasste den Baubeschluss zur Ausschreibung 
der Maßnahme.

Haushaltsplan 2026 beschlossen
Kämmerin Olkus-Herrmann benannte die Eckdaten und nahm Be-
zug auf die Sitzung am 17.12.2025 mit der Präsentation, die auch 
die wesentlichen Zahlen für die Eigenbetriebe Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung sowie die beiden städtischen Gesell-
schaften beinhaltete. Die am 02.01.2026 und 14.01.2026 eingerei-
chten fünf Anträge der Allgemeinen Wählervereinigung (AWV) wur-
den gemäß Beschlussfassung vom 14.01.2026 im Haushaltsplan 
2026 umgesetzt. Dadurch verschlechterte sich das ordentliche Er-
gebnis um 67.000 €, so dass im Ergebnishaushalt final ein kleiner 
Überschuss von 46.200 € anstatt 113.200 € (Stand 17.12.2025) 
ausgewiesen wurde. Die weitere Umsetzung der Haushaltskonso-
lidierung war für die mittelfristigen Planungen des laufenden Be-
triebs 2027-2029 von erheblicher Bedeutung. Die Sanierung des 
Bildungszentrums ist im Investitionsprogramm der Jahre 2027-
2029 nur noch mit 300.000 € je Jahr veranschlagt, obgleich in der 
öffentlichen Gemeinderatsitzung am 25.06.2025 die Kostenpro-
gnose mit 14,8 Mio € vorgestellt. wurde.
Im Anschluss beschloss der Gemeinderat mehrheitlich:
• 	 die Haushaltssatzung 2026 für den Kernhaushalt,
• 	 die Wirtschaftspläne 2026 der Eigenbetriebe 
	 Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung,
• 	 die Wirtschaftspläne der Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
	 sowie der Flugplatz Niederstetten GmbH,
• 	 sowie die jeweiligen mittelfristigen Finanzplanungen 2027–2029.

Spenden und Aussegnungshalle Adolzhausen
Im Jahr 2025 gingen bei der Stadt insgesamt 142.529,51 € an 
Spenden ein. Für den Neubau der Aussegnungshalle in Adolzhau-
sen wurden insgesamt 136.560 € gespendet, darunter eine Groß-
spende in Höhe von 125.000 €. Der Vorsitzende hob insbesondere 
die Spende von Herrn Edgar Wolf hervor und betonte, dass eine 
solche Unterstützung nicht selbstverständlich sei. Aufgrund seines 
plötzlichen Todes legte das Gremium eine Schweigeminute ein.
Der Ortsvorsteher sprach im Namen der Ortschaft Adolzhausen 
allen Spenderinnen und Spendern seinen Dank aus.

Bauangelegenheiten
Der Gemeinderat erteilte mehreren Bauvorhaben das kommunale 
Einvernehmen, unter anderem:
• 	 Neubau eines Wartesauenstalls mit Deckzentrum (Gemarkung 
	 Oberstetten),
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• 	 Neubau eines Mastschweinestalls mit Nebenanlagen 
	 (Gemarkung Rinderfeld-Dunzendorf),
• 	 Umbau eines Wohnhauses zu drei Wohneinheiten 
	 (Gemarkung Rinderfeld),
• 	 Bauliche Anpassung einer Fahrzeughalle am Heeresflugplatz,
• 	 Verschiedene weitere Bau- und Umnutzungsmaßnahmen.

Weitere Bekanntgaben und Anfragen
Bekanntgegeben wurde:
• 	 die Zulassung von drei Bewerbern zur Bürgermeisterwahl,
• 	 in Aussicht gestellte Städtebaufördermittel des Landes 
	 Baden-Württemberg in Höhe von 500.000 €,
• 	 der in nichtöffentlicher Sitzung beschlossene Verkauf des 
	 Gebäudes „Vogt“ in Wildentierbach.
Aus dem Gemeinderat wurden unter anderem der Sachstand zum 
Flächentausch im Zusammenhang mit dem Munitionsdepot, der 
Kindergartenbus sowie Straßenschäden in der Sperrlohe ange-
sprochen. Die Verwaltung sagte entsprechende Klärungen bzw. 
Reparaturen zu. In der Bürgerfragestunde wurde nach alternativen 
Wohnformen für junge und ältere Menschen gefragt. Verwiesen 
wurde hierbei auf das Projekt „ehemaliges Heimatmuseum“ in der 
Bahnhofstraße. Zudem wurde über den Planungsstand der Kanal- 
und Straßensanierung im Neuweiler informiert; diese Maßnahme ist 
im Haushaltsplan 2026 vorgesehen.
Mit zahlreichen Beschlüssen zu Stadtentwicklung, Infrastruktur 
und Haushalt stellte der Gemeinderat wichtige Weichen für die 
weitere Entwicklung Niederstettens.

Blutspender-Ehrung
Niederstetten. Insgesamt 28 fleißige Blutspender wurden dieser 
Tage bei einer kleinen Feierstunde auf Einladung der Stadt Nieder-
stetten im DRK-Heim in der Rettungswache geehrt. Bei der Be-
grüßung betonte stellvertretender Bürgermeister Harald Dietz die 
enorme Wichtigkeit des Blutspendens. Es bedeutet uneigennüt-
zige Hilfe am Nächsten und nicht zuletzt Lebensrettung. Sein Dank 
galt neben dem für die Spender auch dem gesamten Ortsverband 
(OV) für sein großes Engagement. Für Ortsvorsitzenden Rüdiger 
Zibold ist man auf dem Land zufrieden mit der Spenderzahl, trotz-
dem gab es im Winter erstmals den überörtlichen Aufruf zum Blut-
spenden, gebe es doch weniger Reserven. Blut könne noch nicht 
künstlich hergestellt werden. Eine ganz große Freude für ihn und 
den Ortsverein war, dass an diesem Ehrenabend gleich zwei Per-
sonen für 125-maliges Blutspenden geehrt werden konnten. Dies 
sei eine ganz, ganz außergewöhnlich Auszeichnung. Er wies darauf 
hin, dass der nächste Spendetermin in Niederstetten am 10. Juni 
2026 sei und man sich einbuchen soll. Bereitschaftsleiter Roland 
Dietz konnte voller Stolz auf die Verlängerung der Niederstettener 
Erfolgsgeschichte seit 1963 hinweisen, denn beim letzten Spende- 
termin am 8. Januar 2026 waren es 271 Spender, was erneut eine 
Spitzenleistung im Kreisverband darstellt. Laut Dietz betrifft die Eh-
rung den Zeitraum vom 1. November 2024 bis Oktober 2025. Da-
niel Schmidt überbrachte den Dank vom Kreisverband Bad Mer-
gentheim. Er wies darauf hin, da es in der Bevölkerung noch nicht 
überall bekannt ist, dass die Altersgrenze für Blutspender kürzlich 
aufgehoben wurde.
Eine Urkunde und Ehrennadel in Gold erhielten:
Für 10 Blutspenden: 
Jens Dobernek, Oliver Florek, Jürgen Klenk, Silvia Nagel, Theresa 
Schülke, Corinna Wagner, Conelia Weber-Roth, Maike Frieß, Oliver 
Augst, Simon Hirschmann, Marcel Pflüger, Laurenz Wick, Stefan 
Dod und Alexander Weihbrecht.
Für 25 Blutspenden: 
Rainer Bühler, Frank Habel, Agnes Hauf, Florian Kellermann und 
Klaus Thürrauch.
Für 50 Blutspenden: 
Thomas Kohlschreiber, Yvonne Meinikheim, Martin Scheu, Martin 
Sorg und Barbara Thürrauch.
Für 75 Blutspenden: 
Thorsten Habel
Für 100 Blutspenden: 

Friedrich Fug
Für 125 Blutspenden: 
Peter Bader und Karl-Hans Menikheim.

Als „Ganz, ganz außergewöhnlich“ bezeichneten DRK-Ortsvorsitzender 
Rüdiger Ziebold und Roland Dietz die Ehrung von gleich drei Personen mit 
einer dreistelligen Blutspendezahl, v. l.Friedrich Fug (100mal), Karl-Hans 
Menikheim (125) und Peter Bader (125), hintere Reihe Rüdiger Zibold, Da-
niel Schmidt, Roland Dietz und Harald Dietz.

Bilder Markhard Brunecker

Bildung
Wintersporttag des BZN
Ein Tag voller Spaß und Abenteuer
Die Realschüler des Bildungszentrums Niederstetten konnten 
dieses Jahr wieder zwischen verschiedenen Aktivitäten zum Win-
tersporttag wählen. Ein Teil der Schüler zog es ins Kleinwalzertal 
nach Riezlern, wo sie einen Skiausflug unternahmen. Andere be-
vorzugten eine Wanderung zum Keglerhof nach Streichental, um 
die winterliche Landschaft zu genießen. Einige Schüler besuchten 
Palm Beach in Stein bei Nürnberg, um sich im Schwimmen und 
Toben zu vergnügen. In der Turnhalle des BZN wurden Tischtennis, 
Tennis und Judo der lokalen Vereine angeboten. „Es war ein super 
Tag!“, sagte ein Schüler. „Wir hatten so viel Spaß.“ Die Lehrer und 
Organisatoren waren begeistert von der positiven Resonanz der 
Schüler. Der Wintersporttag des BZN ist ein Highlight im Schuljahr 
und zeigt, dass Lernen auch Spaß machen kann! Auch nächstes 
Jahr wird es wieder einen Wintersporttag geben.



8   Amtsblatt der Stadt Niederstetten	 KW 08 - 2026

Kulturamt
GANKINO CIRCUS
„Das Gegenteil von Rock´n´ Roll“ Konzertkabarett
Freitag, 20.02.2026 | KULT, Niederstetten
Beginn: 20.00 Uhr | Einlass: 19.30 Uhr (freie Platzwahl)
Eintritt: 25,00 €
In ihrem neuen Programm rücken Gankino Circus die Musik in den 
Mittelpunkt. Nach ausgiebigen Touren durchs In- und Ausland, 
zahllosen Auftritten auf großen und kleinen Bühnen, im Fernsehen 
sowie im Hörfunk, brennen die vier musikalischen Hochseilartisten 
mehr denn je: Mit ihrer wilden Mischung aus virtuoser Volksmusik, 
unbändigem Rock’n’Roll und entfesseltem Polka-Pop fackeln die 
Jungs ein musikalisches Feuerwerk ab – und zwar ohne Netz und 
doppelten Boden! Als Zündschnur dieser musikalischen Breitseite 
dient den vier meisterhaften Musikern, begnadeten Geschichten-
erzählern und kauzigen Charakterköpfen, wie immer, der Humor: 
Da plaudern die westmittelfränkischen Weltmänner munter aus 
dem Nähkästchen, gewähren nie dagewesene Einblicke ins große 
Kleinkunst-Showbiz und berichten von den Turbulenzen, die es mit 
sich bringt, wenn man plötzlich von der Weltbühne zurück ins ver-
schlafene Dorfidyll der eigenen Jugend katapultiert und dort mit 
dem Gegenteil von Rock’n’Roll konfrontiert wird. Da tun sich Span-
nungsfelder auf, das kannst du dir nicht ausdenken! Und wie immer 
bei Gankino Circus gehen auch dieses Mal handgemachte Musik, 
ein hinreißend verqueres Bühnengeschehen und eine große Porti-
on provinzieller Wahnsinn eine unberechenbare Melange ein, bei 
der auf der Bühne alles, aber auch wirklich alles, passieren kann... 
Rasante Melodien, schräger Humor und charmante Bühnenfiguren 
sind die zentralen Zutaten des einzigartigen Konzertkabaretts – ein 
Genre, das die Ausnahmekünstler nicht nur erfunden, sondern 
mittlerweile zur kultverdächtigen Kunstform erhoben haben.
LaLeLu – a cappella comedy
„Best of 30 Jahre“
A cappella trifft Comedy
Donnerstag 19.03.2026 | Alte Turnhalle, Niederstetten
Beginn: 20.00 Uhr | Einlass: 19.30 Uhr (freie Platzwahl)
Eintritt: 28,00 €
„1995 fing es an, auf einer Semesterparty dann und wann…”, und 
seitdem begeistern drei Männer und eine Frau aus Norddeutsch-
land nur mit ihren Stimmen und grenzenloser Kreativität ihre große 
Musik- und Comedy-Fangemeinde in der gesamten Republik.
LaLeLu, das einzigartige Quartett aus Hamburg, feiert 30-jähriges 
Bühnenjubiläum! Für die Jubiläumsshow ziehen Jan, Tobi, Sanna 
und Frank aus der großen Auswahl von siebzehn abendfüllenden 
Programmen natürlich alle Register: Sie singen ihre größten Hits
und All-time-Lieblinge aus drei Dekaden, aber auch längst verschol-
len geglaubte Klassiker und, na klar… auch brandneue Songs!
Seit den Anfängen steht LaLeLu für lustvolles, theatrales Musik-
Kabarett mit politischen Seitenhieben – einzigartig, geistvoll, witzig, 
spritzig, mit jugendlichem Charme und viel Liebe zur Musik.
Die Vollblutmusiker Jan, Tobi, Sanna und Frank begeistern ihr Publikum 
mit der Mission, politische Satire, Parodie, anarchischen Humor und 
hemmungslosen Quatsch ohne Instrumente in musikalischen Hochge-
nuss einzupacken. Ob auf einer kleinen Kulturbühne oder in der Elbphil-
harmonie - ob Jazz, Schlager, Oper, Pop, Volkslied, Handmade Music 
oder Body Percussion - die vier norddeutschen Stimmbandakrobaten 
sind jeden Abend eine Garantie für Standing Ovations, wundgeklatsch-
te Hände, Lachmuskelkater, kochende Säle und großartigen Spaß!

Städtische Mediothek
Diese Woche sind Faschingsferien, die Mediothek hat des-
halb am Donnerstag geschlossen.
Neue Bücher
T. Woywod, MATHILDE UND MARIE; Als die junge Französin 
Marie kurzentschlossen ihr Leben in Paris hinter sich lässt und zu 
einer Reise mit unbekanntem Ziel aufbricht, ahnt sie nicht, dass 
sie bald an diesem bemerkenswerten Ort ankommen wird. Im Zug 
begegnet sie Jónína, einer Isländerin, die Menschen mit unge-
wöhnlicher Klarheit zu lesen vermag und somit auch Maries Situa-
tion schnell erfasst. Sie nimmt Marie mit zu sich nach Hause nach 
Redu, wo sie eine kleine Buchhandlung betreibt. Mit jedem Tag 
fühlt sich Marie in Redu wohler.  Hier lernt sie nicht nur neue Seiten 
des Lebens, sondern auch sich selbst kennen. Und sie trifft auf 
eine ganz besondere Gemeinschaft.
A. Schröder, MEIN GANZES LEBEN, ÖL AUF LEINWAND, 
OHNE TEXT; Was, wenn dein Leben eine Leinwand wäre? Und 
die Schichten von Farbe, Schmerz und Glück? Auf zwei Zeitebe-
nen wird die bewegende Geschichte zweier Frauen erzählt, de-
ren Leben durch eine unscheinbar wirkende Leinwand für immer 
verbunden ist. Emotional, warmherzig, tiefgründig: Alena Schrö-
der spürt in ihrem Roman der Frage nach, was wir unseren Eltern 
schulden und welches Erbe sie uns mitgeben.
R. D. Precht, ANGSTSTILLSTAND; Studien zufolge ist mehr als 
die Hälfte der deutschen Bevölkerung der Ansicht, ihre Meinung 
nicht mehr frei äußern zu können. Woran liegt das? Je mehr Men-
schen heute ihre Individualität ausdehnen und die Dinge ›persön-
lich‹ nehmen, umso leichter fühlen sie sich gekränkt. Beschleunigt 
durch Social Media und die Möglichkeiten des Shitstorms wird das 
Risiko freier Meinungsäußerungen immer größer und die sozialen 
Kosten steigen gefährlich an. In der Folge gerät unsere Gesell-
schaft in einen Angststillstand. Denn wie sollen eine beherzte Poli-
tik, eine provozierende Kunst und eine gesellschaftskritische Kultur 
noch möglich sein, wenn immer jemand empört oder verletzt rea-
giert? Richard David Precht entwickelt ein gesellschaftliches Psy-
chogramm und nimmt uns in die Pflicht, das »Wir« wieder in den 
Vordergrund zu stellen.
Bitte beachten:
Am Montag, den 23.02.2026 ist in der Alten Turnhalle die Vorstel-
lung der Bürgermeister-Kandidaten. Die Mediothek schließt an 
diesem Abend bereits um 18.30 Uhr.
Bücherdrache
Der nächste Bücherdrache ist Freitag, 13. März 2026 um 15 Uhr.
Herzliche Einladung an alle Kinder ab ca. 3 Jahren.
Eine Gesamtaufstellung unserer Medien finden Sie unter 
www.mediothek-niederstetten.de
So erreichen Sie uns: 
direkt über unsere Homepage 	 www.mediothek-niederstetten.de
per Mail an 	 mediothek@niederstetten.de
per Telefon 	 (Anrufbeantworter) 07932-60032
Öffnungszeiten:
Mo.: 16.30-19.30  |  Mi.: 10.00-11.30   
Do.: 10.00-11.30 & 15.00-17.30  |  Fr.: 15.00-17.30
In den Schulferien bleibt die Mediothek donnerstags 
geschlossen.

Adolzhausen
Gesangverein Harmonie Adolzhausen
Jahreshauptversammlung des Gesangvereins Harmonie 
Adolzhausen
Standesgemäß wurde der Abend mit gemeinsam gesungenen 
Liedern eingeleitet. Nach der Vesper begrüßte die 1. Vorsitzende 
Renate Meinikheim die Anwesenden und eröffnete die 97. Gene-
ralversammlung des Chores. Mit einem Rückblick über die High-
lights des Jahres 2025 berichtete der Vorstand über seine Arbeit, 
die Kassenprüfer attestierten eine tadellose Kassenführung und 
im Ergebnis wurde der Vorstand einstimmig von der Mitglieder-
versammlung entlastet. Anschließend betonte der Ortsvorsteher 



KW 08 - 2026	 Amtsblatt der Stadt Niederstetten   9

Dietmar Meinikheim den guten Zusammenhalt im Ort und dankte 
dem Gesangverein für seinen Beitrag hierzu. Dann leitete er die 
turnusmäßige Neuwahl des Vorstandes. Der 2. Vorsitzende Her-
bert Kraft wird dieses Amt aus persönlichen Gründen nicht länger 
ausüben.  Er war 1987 in den Verein eingetreten und wurde nach 
40 Jahren aktiver Mitgliedschaft zum Ehrenmitglied ernannt. Er war 
lange Jahre 2.Vorstand, rückte dann zum 1.Vorstand auf und un-
terstützte anschließend seine Nachfolgerin Renate Meinikheim 10 
Jahre lang als 2. Vorstand. Zum Dank für die den Verein prägende, 
unermüdliche Arbeit überreichte ihm Renate Meinikheim ein Bild 
von der Vereinsfahne und einen Gutschein. Als Nachfolger wurde 
Gerd Auer vorgeschlagen. In der offenen Wahl wurden die neu-
en Vorstände (1. Vorsitzende Renate Meinikheim, 2. Vorsitzender 
Gerd Auer, Schriftführerin Sandra Pfeiffer sowie Kassier Andreas 
Tischler) ohne Gegenstimmen bei wenigen Enthaltungen gewählt. 
Die bisherigen Beisitzer Yvonne Meinikheim, Sonja Schmidberger, 
Daniela Köhn, Simone Gebhardt und Hans Weber wurden eben-
falls durch offene Wahl bestätigt. Alle nahmen die Wahl an. Damit 
war der offizielle Teil des Abends erreicht, in fröhlicher Runde saß 
man noch lange zusammen.

Landfrauenverein Adolzhausen  �
Wir werden kreativ. 
Unser nächster Programmpunkt findet am 09.03.26 in der Schule 
Adolzhausen statt. Wir machen einen Workshop mit Anja Schmitt 
vom Anlass Atelier . Es gibt eine Pusteblume. Da die etwas Zeit 
braucht, werden 2 Gruppen gebildet. Einmal um 18.00 Uhr die 
andere um 19.00 Uhr. Anzumelden bis 23.02.26 bei Yvonne Mei-
nikheim Tel. 07932/606996.  Oder Per Whats app Gäste sind Will-
kommen. Mitzubringen wären dünne Arbeitshandschuhe, altes 
Handtuch, kleine Flachzange und unempfindliche Kleidung.Der 
Workshop findet im Auftrag des Bildungs-und Sozialwerks des 
Landfrauenverbands-Württemberg -Baden ev statt. Wir freuen uns 
über einen kreativen Abend.
Die gesamte Vorstandschaft.

Herrenzimmern
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Herrenzimmern am Montag, dem 02.03.2026 
um 19:30 Uhr im Gemeindesaal.
TAGESORDNUNG:
1.	 Protokoll der letzten Sitzung
2.	 Innerortsentwicklung
3.	 Ortsangelegenheiten
4.	 Bekanntgaben
5.	 Verschiedenes
Die Sitzung findet im Gemeindesaal des Dorfgemeinschaftshauses 
statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu der öffentlichen 
Sitzung eingeladen.
Gez. Jochen Emmert, Ortsvorsteher

LandFrauenVerein 
Herrenzimmern-Rüsselhausen �
Osternbasteln in Sigrids Blumenzimmer
Unter Anleitung von Sigrid Dürr, Floristin in Leuzendorf, erlernen 
wir einen neue Kreativtechnik zur Herstellung von Frühjahrs-und 

Osterschmuck aus Naturmaterialen. Beginn ist am Dienstag, 
03.03.26 um 19 Uhr. Materialkosten für Landfrauenmitglieder 20€, 
Nichtmitglieder 25€. Teilnehmerzahl begrenzt. Anmeldung bitte bis 
spätestens 25.02.26 bei Jane Melber: 0171/8025077.  Fahrge-
meinschaften werden gebildet. Gäste sind herzlich willkommen! 
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs-und Sozialwerkes 
des Landfrauenverbandes Württemberg-Baden e.V. statt.
Bewegungsangebot zur Erhaltung der geistigen und körper-
lichen Fitness bis ins hohe Alter
Ab 05.03.26 bis 07.05.26 findet immer donnerstags um 18 Uhr 
im Gemeindesaal Herrenzimmern ein Bewegungsangebot mit 
Irene Limbrunner statt.  Der Kurs beinhaltet die Erhaltung und 
Verbesserung von Gleichgewicht und Koordination, Stützprophy-
laxe und Stuhlgymnastik. Die Teilnahmegebühr beträgt einmalig 
für Landfrauenmitglieder 15 €, für Nichtmitglieder einmalig 20 €. 
Anmeldung bitte bis spätestens 01.03.26 bei Carmen Dreher: 
0176/23454235. Gäste sind herzlich willkommen! Der Kurs findet 
im Auftrag des Bildungs-und Sozialwerkes des Landfrauenver-
bandes Württemberg-Baden e.V. statt.

Oberstetten
Gesangverein Liederkranz Oberstetten e.V.
Liebe Sängerkameraden, 
am Donnerstag, 19. Februar 2026 findet keine Singstunde statt. 
Wir treffen uns am 26. Februar wieder.

Landfrauenverein Oberstetten�  
Literatur
Frau Angelika Ammon aus Sigisweiler wird uns aus ihrem neusten 
Buch „Von Wölfen und Säuen“ vorlesen und ihre weiteren Bücher 
vorstellen. Beginn ist am 26.02.2026 um 19.00 Uhr im Gemein-
desaal. 
Vom Erzeuger zum Verbraucher
Biertrinken auch Frauensache!? Am 2.03.2026 kommt Frau Anja 
Krauss aus Riedbach zu uns. Sie erzählt uns von ihrem Leben in 
der Brauerei und was man mit Bier für andere leckere Getränke 
machen kann. Dazu gibt es Geschichten rund ums Bier und eine 
kleine Bierverkostung, Biercocktail und Bieraperitiv. Wer Lust hat 
darf gerne eine Kleinigkeit für ein Fingerfood Buffet mitbringen. Der 
Unkostenbeitrag beträgt 10,00 € pro Person. Beginn ist um 19.00 
Uhr im Gemeindesaal. Hierfür bitten wir um eine Anmeldung bis 
zum 26.02.2026 bei Gabi Tel. 7494 oder Petra Tel. 7379. 
Voranzeige
Am 15.03.2026 wollen wir nach dem Erfolg vom letztem Jahr für 
alle Oberstettener ein Familienfrühstück veranstalten. Hierfür benö-
tigen wir eine Anmeldung bis zum 12.03.2026. Damit wir wieder 
ein schönes und reichhaltiges Buffet bekommen gebt bitte Be-
scheid, wenn ihr etwas mitbringen wollt. Bitte bei Gabi Tel. 7494. 
Alle Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werk des LandFrauenverbandes Württemberg-Baden statt. Zu je-
der Veranstaltung sind Gäste herzlich Willkommen.

Rüsselhausen
FFW - Abt. Rüsselhausen  �
30. Schlachtfest der Feuerwehr Rüsselhausen
Am 21.02.2026, ab 16:30 Uhr lädt die FFW-Rüsselhausen 
alle Kameraden, Freunde und Bekannte rechtherzlich zu ihrem Ju-
biläum und 30. Schlachtfest in den Gemeindesaal nach Rüssel-
hausen ein. Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt. 
Eure FFW-Rüsselhausen.

Vorbachzimmern
Einladung zur öffentl. Ortschaftsratssitzung
Zur öffentl. Ortschaftsrats-Sitzung am Montag, dem 2. März 
2026 um 20:00 Uhr in der Ortschaftsverwaltung im Dorfzentrum 
wird hiermit freundlichst eingeladen.
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TAGESORDNUNG:
1. 	Niederschrift der letzten Sitzung vom 2. Februar 2026.
2. Umsetzungsstand Verkehrsberuhigung Ortsdurchfahrt / 
	 Vorbachbrücke / Wasseranschluss Friedhof
3. 	Dorfputzaktion: Neuer Termin: Samstag, 21. März 2026
4. 	Baugesuch / Verschiedenes
Zuhörer aus der Einwohnerschaft sind willkommen.
Mit freundlichen Grüßen
Gerhard Hauf, Ortsvorsteher

LandFrauenVerein Vorbachzimmern�  
Liebe LandFrauen, liebe Gäste,
das neue Bildungsjahr möchten wir mit einem Kreativworkshop 
zum Thema „Keramik bemalen“ einläuten und laden euch hierzu 
herzlich ein. Am Samstag, dem 21.02.2026 starten wir um 10:00 
Uhr im Vereinsheim des TSV Vorbachzimmern, um mit Referen-
tin Hannah Barnickel gemeinsam kreativ zu werden. Nach einer 
Einführung in die verschiedenen Techniken kann jeder Gast sein 
eigenes Keramikstück ganz individuell mit Farbe und Fantasie ge-
stalten. Die Kosten sind dabei abhängig vom bemalten Produkt. 
Gäste und auch Kinder sind herzlich willkommen.  Diese Veranstal-
tung findet im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes des Land-
Frauenverbands Württemberg-Baden e.V. statt. Anmeldung unter 
Tel.: 0151/23457311 Wir freuen uns auf ein kreatives Event, 
Eure Vorstandschaft der LandFrauen Vorbachzimmern

Wermutshausen
Gesangverein Eintracht 
Wermutshausen-Ebertsbronn�  
97. Generalversammlung - Bericht
Am Samstag, dem 7.2.2026 hielt der Männergesangverein Ein-
tracht Wermutshausen-Ebertsbronn seine 97. Generalversamm-
lung im Gemeindesaal in Wermutshausen ab.  Zu Beginn sang der 
Gesangverein die Lieder “Singen, Singen tut man viel zu wenig” 
und “Heute hier, morgen dort”. Anschließend begrüßte der erste 
Vorstand, Hans-Joachim Scheu-Hachtel, alle Gäste, insbesonde-
re den Chorleiter Hermann-Josef Beyer, alle 10 Ehrensänger und 
die 27 aktiven Sänger. Des Weiteren begrüßte er den zweiten Vor-
stand des Hohenloher Chorverbands, Herrn Günter Krieger, sowie 
die Ortsvorsteherin Silke Preuninger. Es folgten die Berichte des 
Schriftführers Peter Heil und des Kassenwarts Volker Frieß, der sein 
Amt nunmehr 25 Jahre lang trägt. Die Ortsvorsteherin Silke Preu-
ninger richtete ihr Grußwort an den Gesangverein und führte die 
Entlastung der Amtsträger durch. Alle Vorstände und Ausschuss-
mitglieder wurde ohne Gegenstimme entlastet. Die Grußworte un-
seres Pfarrers Dominik Frank und des Chorleiters Hermann-Josef 
Beyer folgten. Pfarrer Frank bedankte sich für die gute Zusammen-
arbeit von Gesangverein und Kirche. In den Grußworten des Chor-
leiters wird dieses Zusammenspiel genauso deutlich. Anschließend 
folgten nach drei Jahren die Wahlen der Vorstandschaft sowie der 
weiteren Ämter.  Alle Amtsträger, bis auf den Kassier, stellten sich 
für eine Wiederwahl auf. Der Kassier Volker Frieß möchte nach 25 
Jahren das Amt als Kassenwart abgeben. Jener ist seit 26 Jahren 
aktiv im Gesangverein und hatte bereits nach einem Jahr Mitglied-
schaft das Amt übernommen und stets sorgfältig, gewissenhaft 
und vorbildhaft geführt. Als Nachfolger ließ sich Uwe Kühnle auf-
stellen.  Der Wahlvorgang wurde von Ortsvorsteherin Preuninger 
durchgeführt. Alle Kandidaten wurden für ihr Amt wiedergewählt, 
beziehungsweise Uwe Kühnle wird als neuer Kassenwart gewählt.
Die neuen Ausschussmitglieder sind somit: 1. Vorstand: Hans-
Joachim Scheu-Hachtel, 2. Vorstand: Claus Mönikheim, Schrift-
führer: Peter Heil, Kassenwart: Uwe Kühnle, Beisitzer (die Sprecher 
jeder Stimmlage): 1. Tenor: Waldemar Preuninger, 2. Tenor: Jürgen 
Heilmann, 1. Bass: Rainer Müller, 2. Bass: Jürgen Rahn sowie die 
passiven Beisitzer: Silke Preuninger und Gerhard Haag. Der an-
schließende Programmpunkt bestand aus den Ehrungen, die von 
Herrn Günter Krieger durchgeführt wurden. Es wurden für 40 Jahre 
treue Mitgliedschaft der Sänger Rainer Müller geehrt. Für 30 Jahre 

Mitgliedschaft wurden Jürgen Heilmann geehrt. Außerdem wurden 
Volker Frieß für 25 Jahre Kassenwart. Die vierte Ehrungwar für Erich 
Grau, welcher seit 25 Jahren bei vielen Festlichkeiten, sei es das 
Maifest oder die Kärwe, für gutes Essen sorgt und dem Gesangver-
ein durch seine kulinarischen Künste einen großen Dienst erweist. 
Daraufhin sang der Gesangverein das “Bundeslied” und das Lied 
“Auf, ihr Freunde”. Der vorerst letzte Punkt ist die Danksagung von 
Hans-Joachim Scheu-Hachtel, welcher noch die Termine für dieses 
Jahr bekannt gab: Am 18.04.2026 findet das Frühlingskonzert des 
Gesangvereins in der Kirche in Wermutshausen statt. Außerdem 
richtet der Gesangverein das Maifest am 01. Mai aus. Der Ausflug 
des Vereins findet am 4.7.26 statt. Die Kärwe im Gemeindesaal in 
Wermutshausen ist am 15.11.26. Der zweite Vorstand, Claus Mö-
nikheim zeigte daraufhin noch Dias vom diesjährigen Ausflug nach 
Regensburg und der offizielle Teil ist beendet. Ein paar schöne 
Stunden folgten in denen man sich austauscht und feierte.

v.l.n.r.: Hermann-Josef Beyer, Günter Krieger, Rainer Müller, Jürgen Heil-
mann, Hans-Joachim Scheu-Hachtel, Volker Frieß, Claus Mönikheim, Erich 
Grau

Wildentierbach
Hinweis an alle Hundehalterinnen und 
Hundehalter in Wildentierbach
In letzter Zeit kommt es in Wildentierbach vermehrt zu Verunreini-
gungen öffentlicher Flächen durch Hundekot. Dies betrifft insbe-
sondere Grünanlagen sowie Bereiche, die von vielen Bürgerinnen 
und Bürgern – darunter auch Kinder – genutzt werden. Wir bitten 
daher alle Hundehalterinnen und Hundehalter eindringlich, die Hin-
terlassenschaften ihrer Tiere umgehend zu beseitigen. Ein respekt-
voller Umgang mit unseren gemeinsamen öffentlichen Flächen 
trägt wesentlich zu einem sauberen und lebenswerten Ortsbild bei.
Bitte leisten Sie Ihren Beitrag und achten Sie auf ein rücksichts-
volles Miteinander in unserer Gemeinde.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.
gez. Der Ortschaftsrat

Kirchliche Nachrichten

Nachbarschaftshilfe
Über die Sozialstation östlicher Main-Tauberkreis, Bahnhof-
straße 2, 97990 Weikersheim, Telefon 07934/3211

Kath. Kirchengemeinde Laudenbach/Niederstetten
Pfr. Keck, Tel. 07934/7282, Fax 07934/3781, pfarramt.laudenbach@drs.de

So. 22.01.	 1. Fastensonntag (Kollekte für die eigene 
	 Pfarrei), Hirtenbrief von Bischof Dr. Klaus Krämer
	 09:00	Eucharistiefeier, L                     	    

Fastenkalender der Aktion Misereor (€ 3,50)
	 10:30	Eucharistiefeier, N † Alois Löber m.A; 
		  Anita Sturm; Anna Haag; 
		  Fastenkalender der Aktion Misereor (€ 3,50) 
	 15:00	Rosenkranzgebet in der Bergkirche
Di. 24.02.	 Hl. Matthias
	 13:30	Pfarrbücherei geöffnet bis 15:00 Uhr, L
	 18:00	Feier der Versöhnung - Rosenkranzgebet, L
	 18:30	Eucharistiefeier, L	
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† Josef u. Anna Schumm; Franziska u. Ludwig 
Silberzahn; Armella u. Franz Dertinger; 

		  Walter Wehr; Verstorbene Dietzel u. Gehring; 
Mi. 25.02.	 Hl. Walburga
	 09:30	Eucharistiefeier, N
	 19:00	Frauentreff: Gemeinsame Vorbereitung der 

Frauen aus Neubronn und Laudenbach auf den 
Weltgebetstag der Frauen im evang. Gemein-
dehaus in Neubronn

Do. 26.02.	 18:30	Treffpunkt Kirchenmusik mit KMD Michael Mül-
ler, MHG

Fr. 27.02.	 19:00	Informelle KGR-Sitzung im kath. Gemeindezen-
trum, N

Sa. 28.02.	 09:30	Diakonenweihe im Hohen Dom zu Rottenburg 
	 10:15	Firmvorbereitung mit Pfarrer Keck im kath. Ge-

meindezentrum, N
Pfarrbüro Laudenbach: Di, Mi und Do: 10 Uhr bis 12 Uhr; 
Fr 15 Uhr bis 17 Uhr.
Pfarrbücherei Laudenbach: Di. 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr geöff-
net. Erster Stock im Kath. Gemeindehaus Laudenbach in der Mö-
rikestraße 2. Die Leserinnen und Leser erwartet eine umfängliche 
Buchauswahl zu vielen Themen. Nutzen Sie die für Gemeindemit-
glieder kostenfreie Ausleihe. 
Spenden Bergkirche: Für den Erhalt unserer Bergkirche als „Das 
Geistliche Zentrum in der Region“ bitten wir um Ihre Gaben auf fol-
gendes Konto: Katholische Kirchenpflege Laudenbach, Volksbank 
Neckar Odenwald Main Tauber, 
IBAN: DE35 6739 0000 0091 1736 03. BIC: GENODE61WTH. 
Bauarbeiten St. Margareta: Für die substanzerhaltenden Sa-
nierungsmaßnahmen u.a. am Turm, Dach, Mauerwerk, Uhr und 
Glocken sind durch die Kirchengemeinde St. Margareta Spenden 
in Höhe von 30.000 € aufzubringen. Für Ihre freundliche Unterstüt-
zung sagen wir danke und Vergelt‘s Gott. 
Termine vormerken: Zum Transformationsprozess „Pastorale 
Raumschaften der Zukunft“ werden zwei Gemeindeversamm-
lungen als Informationsveranstaltungen abgehalten: Sonntag, 15. 
März 2026 – 11:30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum in Nieder-
stetten. Freitag, 20. März 2026 – 18:30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Margareta in Laudenbach. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. 
Weltgebetstag der Frauen am 06. März 2026: Laudenbach: 
18:30 Uhr Gottesdienst in der Georgskirche in Neubronn. Anschlie-
ßend gemütliches Beisammensein. Niederstetten: 19:00 Uhr Gottes-
dienst in der Stadtpfarrkirche St. Johannnes Evangelist. Anschließend 
gemütliches Beisammensein im Katholischen Gemeindezentrum.
Arbeiten an den Treppenanlagen St. Margareta und Fried-
hof Laudenbach: Erst jetzt konnten nach der langen Winterpause 
wieder die Bauarbeiten aufgenommen werden. Wir bitten weiterhin 
um Ihr Verständnis.
Frauentreff Laudenbach: Das aktuelle Jahresprogramm 2026 
liegt an den Schriftenständen unserer Pfarrkirchen aus. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten. 
Kirchenchöre: Unsere Kirchenchöre in Laudenbach und Nieder-
stetten freuen sich über neu hinzukommende Sängerinnen und 
Sänger. Laudenbach: Probe montags, 20 Uhr im Präses Mohn-
Saal. Niederstetten: Probe dienstags, 20 Uhr im Kath. Gemeinde-
zentrum. Kontaktaufnahme gerne über das Büro oder die Vorstän-
de (siehe: aktuelle Ausgabe des Miteinanders, Seite 5).

Evang. Kirchengem. Niederstetten und Sichertshausen
Geschäftsführende Vertretung Pfr. Layer, Vorbachzimmern, 07932/990113
Gemeindebüro Niederstetten Tel. 07932/605950, Fax: 07932/605959; 
Mail: pfarramt.niederstetten@elkw.de; www.niederstetten-evangelisch.de

Bürozeiten: Gemeindebüro: Montag 8-12 Uhr
In den Ferien finden die Gruppen und Kreise nach Absprache statt.
In den Ferien findet keine Kirchenchorprobe und kein Konfir-
mandenunterricht statt.
Hinweise zur Erreichbarkeit und Vertretung im Pfarramt:
In dringenden Fällen übernimmt im Februar die Vertretung Pfar-
rer Frank in Wildentierbach. Tel. 07932/357 oder E-Mail: Pfarramt.

Wildentierbach@elkw.de. Vom 20.-22. Februar übernimmt in drin-
genden Fällen Pfarrerin Barbara Weißenstein die Vertretung, Tel. 
07934/3543 oder E-Mail: Barbara.Weissenstein@elkw.de
So. 22.02.	 Invokavit 
	 10:30 Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Präd. 

Gerhard Wegmann
	 10:30 Kinderkirche im D.-Bonhoefferhaus
Di. 24.02.	 20:00 Kirchenchorprobe
Mi. 25.02.	 15:00 Konfirmandenunterricht im D.-Bonhoefferhaus
	 19:30 Kinderkirche-Vorbereitung
	 19:30 Elternabend der Konfirmanden im D.-Bonhoef-

ferhaus
So. 01.03.	 Reminiszere
	 10:30 Taufgottesdienst mit Pfarrer Layer. Getauft wird 

Leon Schlipf.
Wechsel im Kirchengemeinderat
In einem festlichen Gottesdienst beging unsere Gemeinde im Janu-
ar die Verabschiedung der langjährigen Kirchengemeinderäte und 
die neuen Mitglieder wurden feierlich in ihr Amt eingeführt. Ein be-
sonderer Fokus lag auf der Verabschiedung der ausscheidenden 
Mitglieder, die über viele Jahre hinweg das geistliche und admini-
strative Leben der Gemeinde mitgestaltet haben. In den vergan-
genen Jahren hatten sie viele Entscheidungen zu treffen und He-
rausforderungen zu meistern, wie z.B. die Coronazeit, die Vakanz 
u.v.m. Mit herzlichen Worten des Dankes und Segenswünschen 
wurden sie von Pfarrer Holger Layer von ihren Pflichten entbunden. 
Die Kirchengemeinde bedankt sich herzlich für das ehrenamtliche
Engagement bei Waltraud Busch (18 Jahre), Matthias Hauf (24 
Jahre und 2. Vorsitzender des KGR), Karlheinz Ehrle (mind. 30 
Jahre), Markus Gacek (12 Jahre), Gisela Keim (12 Jahre), Jens 
Schmidt (6 Jahre)
Eine besondere Ehre für Karlheinz Ehrle
Ein Höhepunkt des Gottesdienstes war die Ehrung von Karlheinz 
Ehrle. Für sein außergewöhnliches, über drei Jahrzehnte wäh-
rendes Engagement wurde ihm die Brenz-Medaille verliehen. 
Diese Auszeichnung würdigt seinen unermüdlichen Einsatz und 
seine Treue zur Gemeinde, in der er über Generationen hinweg als 
verlässliche Stütze fungierte.
Aufbruch mit neuem Team
Gleichzeitig richtete sich der Blick nach vorn. Als neu gewählte 
Mitglieder wurden Sabine Hütter, Evelyn Pflüger und Corne-
lia Weber-Roth herzlich willkommen geheißen. Sie übernehmen 
nun mit den restlichen Mitgliedern des Kirchengemeinderates die 
verantwortungsvolle Aufgabe, die Geschicke unserer Gemeinde in 
den kommenden Jahren zu leiten. Für den KGR wurde in einer 
Sitzung Frau Evelyn Pflüger als neue 2. Vorsitzende des Kirchenge-
meinderates gewählt. Wir wünschen den ausgeschiedenen Räten 
alles Gute für ihren weiteren Weg und dem neuen Gremium viel 
Kraft und Gottes Segen für die anstehende Amtszeit.

Foto: Christine Paintner

Evangelische Verbundkirchengemeinde Wildentierbach  
Wildentierbach/Rinderfeld/Wermutshausen/Oberstetten

Pfr. Frank, Pfarramt Wildentierbach, T. 07932/357, pfarramt.wildentierbach@elkw.de

Mi. 18.02.	 14.00 Vorsetz in der Alten Schule in Rinderfeld
Fr. 20.02.	 8.00-12.00 Uhr	Bürozeit im Pfarramt in Wildentierbach
So. 22.02.	 Invokavit
	 09.15 Gottesdienst in Wermutshausen mit Pfarrer i.R. 

Soland
	 10.30 Gottesdienst in Wildentierbach mit Pfarrer i.R. 
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Soland. Das Opfer ist jeweils für die eigene Ge-
meinde bestimmt.

	 10.30 Kinderkirche in Rinderfeld, Wermutshausen und 
Wildentierbach

Di. 24.02.	 20.00 Vorbereitung für den Weltgebetstag im Pfarr-
haus in Oberstetten: Kommt! Bringt eure Last“, 
so heißt das Motto vom diesjährigen 

		  Weltgebetstag am 6. März 2026. Die Liturgie 
des Gottesdienstes haben Frauen aus Nigeria 
zusammengestellt. Wir feiern den  Weltgebets-
tag dieses Jahr in Oberstetten. Wer gerne im 

		  Gottesdienst mitwirken oder anderweitig mit-
helfen möchte, ist herzlich zu diesem Abend 
eingeladen.

Mi. 25.02.	 15.00 Konfirmandenunterricht in Niederstetten
	 17.00 Jungschar in der Alten Schule in Rinderfeld
	 19.30 Elternabend für die diesjährigen Konfirmanden: 

wir wollen die Konfirmation am 26. April 2026 
besprechen. Treffpunkt ist im Bonhoefferheim in 
Niederstetten.

	 20.00 Kirchenchorprobe im Pfarrhaus in Oberstetten
Do. 26.02.	 14.30 Goldener Herbst im Gemeindesaal in Wer-

mutshausen: Frau Dagmar Jahn spricht über 
Glücksmomente: Gottes Geschenk für jeden 
einzelnen Tag.

Urlaub Pfarrer Frank:
Von 20. bis 22. Februar hat Pfarrer Frank Urlaub: die Vertretung in 
dringenden Fällen hat Pfarrerin Barbara Weißenstein aus Weikers-
heim: Telefon 07934-3543
Vorankündigung Filmgottesdienst:
Am 1. März feiern wir abends um 19.00 Uhr einen gemeinsamen 
Filmgottesdienst in der Alten Schule in Rinderfeld. Im Gottesdienst 
werden Ausschnitte von einem Film gezeigt, danach ist eine kurze 
Snackpause und anschließend kann der Film in voller Länge an-
gesehen werden. Bereits heute schon herzliche Einladung dazu!

Evang. Verbundkirchengemeinde Vorbachzimmern 
Adolzhausen/Pfitzingen/Rüsselhausen/Vorbachzimmern

Pfarrer Holger Layer, Pfarramt Vorbachzimmern, Tel. 07932-990113,
E-Mail: pfarramt.vorbachzimmern@elkw.de Homepage: http://www.
kirchenbezirk-weikersheim.de/kirchengemeinden/vorbachzimmern/
Gemeindebüro in Pfitzingen: 
Mittwochs, 10 -12 Uhr, Tel. 07932-8620
Pfarrer Layer hat Urlaub bis 22.02.26
Vertretung in dringenden Fällen:
Bis 19.02.: Pfarrer Frank, Wildentierbach, Tel. 07932-357
20.-22.02.: Pfarrerin Weißenstein, Weikersheim, Tel. 07934-3543
Do. 19.02.	 14.00 Seniorencafé im Pfarrhaus Adolzhausen
So. 22.02.	 Invokavit
	 09.15 Gottesdienst in Rüsselhausen
	 10.30 Gottesdienst im Pfarrhaussaal Pfitzingen
		  (jew. Prädikantin Gräf / Opfer für die eigene Ge-

meinde)
	 10.00 Verbundkinderkirche im Dorfgemeinschaftshaus 

Rüsselhausen
Di. 24.02.	 19.30 Probe des Posaunenchores Vorbachzimmern/

Niederstetten
Mi. 25.02.	 15.00 Konfirmandenunterricht in Niederstetten
Do. 26.02.	 17.30 Jungschar im Gemeindehaus Vorbachzimmern
Taufgottesdienste: 8. März, 19. April, 17. Mai, 14. Juni

Evang. Kirchengem. Finsterlohr/Schmerbach/Lichtel
Pfarrer Tilman Staak, Pfarramt Finsterlohr 70, Tel.: 07933-700383, 
E-Mail: Pfarramt.Finsterlohr@elkw.de, www.fischli-gemeinde.de

Urlaub Pfarrer Staak
Pfarrer Staak ist vom 16.02. – 22.02.2026 im Urlaub. Die Vertretung 
in dringenden Fällen hat das Pfarramt Creglingen, Tel.: 07933/508.
Mi. 18.02.	 19.30 Ostergartensitzung bei Sabine Kasper in 

		  Oberrimbach
So. 22.02.	 Invokavit
	 09.15 Gottesdienst in Lichtel
	 10.30 Gottesdienst in Schmerbach
		  jeweils mit Prädikantin A. Bruder
		  Opfer: Eigene Gemeinde
	 18.00 Gemeinschaftsstunde der Apis in Oberrimbach, 

Gemeindesaal
Mo. 23.02.	19.30 Auszeit mit Gott in Schmerbach, Gemeindesaal
Di. 24.02.	 15.00 Winterbibelstunde in Finsterlohr mit Pfarrerin 

Brehm-Haas
Grabmalprüfung
Zur Information: Im Zeitraum 23. März 2026 bis 27. März 2026 
wird auf dem Friedhof in Lichtel von Firma „Becker und Weißbach 
GbR“ die jährliche Grabmalprüfung durchgeführt.

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Blaufelden, Ahornweg 3, www.nak-schwaebisch-hall.de

So. 22.02.	 09.30 Gottesdienst in Blaufelden
Mi. 25.02.	 20.00 Gottesdienst in Blaufelden

Gruppen und Vereine

FFW Niederstetten�  
52. Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Nie-
derstetten am 16.03.2026 19:30 Uhr in der „Alten Turnhalle“
TAGESORDNUNG:
1.		  Eröffnung durch Bürgermeisterin Heike Naber
2.		  Bericht des Kommandanten zum Berichtsjahr 2025
3.		  Bericht des Leiters der Altersabteilung
4.		  Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
5.		  Entlastung der Funktionsträger und des Feuerwehrausschusses
6.		  Beförderungen/Ehrungen Gemeindeebene
7.		  Grußworte Kreisbrandmeister und Landesehrungen
8.		  Grußworte Kreisfeuerwehrverbandsvorsitzender
9.		  Grußworte Ehrengäste
10.	 Verabschiedungen
11.	 Neuaufnahmen 2026
12.	 Verschiedenes
Bewirtschaftung durch die Abteilung Herrenzimmern
Für den Fall der Nichtbeschlussfähigkeit wird hiermit gleichzeitig 
eine erneute Einladung für Montag, dem 16. März um 20:00 Uhr 
ausgesprochen (FwSAbt vom 20.12.2023 §16, Absatz4)
Oliver Käss, Kommandant

TV Niederstetten 1862 e.V.
TVN - Hauptverein�  
Jahreshauptversammlung des TV Niederstetten 1862 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung des TV Niederstetten
am Freitag, dem 20. März 2026, Beginn: 20 Uhr in der Alten 
Turnhalle.
TAGESORDNUNG
1.		  Begrüßung
2.		  Totenehrung
3.		  Grußworte
4.		  Berichte 	
		  a) 1.Vorsitzender
		  b) Sportwart
		  c) Jugendwart
		  d) Kassier
		  e) Kassenprüfer
5.		  Aussprache
6.		  Entlastung
7.		  Anträge
8.		  Wahlen	
		  a) 2. Vorsitzender
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9.		  Bestätigungen
10.	 Ehrungen
11.	 Verschiedenes
12.	 Schlusswort 
Anträge zu der Versammlung müssen bis 13. März 2026 in schrift-
licher Form mit Begründung bei dem 1. Vorsitzenden (Marco Häm-
melmann, Holunderweg 1, 97996 Niederstetten) vorliegen.
Der Vorstand würde sich sehr freuen, viele unserer Mitglieder bei 
der Versammlung begrüßen zu dürfen
Marco Hämmelmann, 1. Vorsitzende

TVN - Abt. Fußball �  
Aktive
Rückrundenvorbereitung mit Trainingslager
In den vergangenen Wochen haben sich die Herren intensiv auf 
den Rückrundenstart vorbereitet. Witterungsbedingt war in Nie-
derstetten zunächst leider nur Lauftraining im Stadion sowie Kraft-
training in der Halle möglich, ehe wir zu einem Trainingslager ins 
oberfränkische Bischofsgrün aufbrachen. Dort fanden insgesamt 
36 Steidemer Fußballer optimale Trainingsbedingungen mit Kunst-
rasenplatz, Sporthalle und Kraftraum vor. Neben kräftezehrenden 
Trainingseinheiten und taktischen Besprechungen kamen auch ge-
sellige Abende an der Bar nicht zu kurz. Sportlich konnten wir uns 
in zwei Testspielen mit bayerischen Kreisligisten messen: Die 1. 
Mannschaft setzte sich deutlich mit 8:1 gegen den TSV Donndorf-
Eckersdorf durch, während die 2. Mannschaft einen 2:1-Sieg ge-
gen den SV Großohrenbronn feiern konnte. Am vergangenen Don-
nerstag folgte ein weiteres Testspiel in Rot am See gegen den SV 
Brettheim, das wir ebenfalls erfolgreich mit 6:2 für uns entscheiden 
konnten.
Rückrundenstart
Heimspiel-Sonntag, 22.02.2026
TV Niederstetten II – TSV Althausen-Neunkirchen 12:30 Uhr
TV Niederstetten I – VfB Bad Mergentheim 14:30 Uhr
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 20.02.2026, laden wir um 20:00 Uhr alle Mitglieder 
herzlich zur Jahreshauptversammlung ins Sportheim ein.
Sportheimbewirtung
Zur Rückrunde suchen wir Freiwillige, die sich bereit erklären, an 
einzelnen Terminen den Thekendienst an einem Freitag oder Heim-
spiel zu übernehmen, um einen geselligen Anlaufpunkt in Nieder-
stetten zu erhalten. Die jeweiligen Öffnungszeiten veröffentlichen 
wir in den sozialen Medien sowie im Amtsblatt. Wer uns unterstüt-
zen möchte, darf sich gerne bei Bärbel Schülke, Marco Döffinger 
oder per E-Mail an tvn-fussball@outlook.de melden.
Brauerei-Besichtigung in Riedbach
Am Freitag, den 27.02., besichtigen wir von 19:00 bis 23:30 Uhr 
die Brauerei in Riedbach. Treffpunkt für den gemeinsamen Fuß-
marsch ist um 17:00 Uhr am Sportheim. Eine eigene Anreise ist 
ebenfalls möglich. Die Kosten betragen 30 € und beinhalten Essen, 
Getränke sowie den Bustransfer zurück nach Niederstetten. Ak-
tuell haben wir noch einige freie Plätze. Wer sich uns anschließen 
möchte, kann sich gerne bei Jan Ziegler-Schulz, Marco Döffinger 
oder per E-Mail an tvn-fussball@outlook.de anmelden.

TVN - Abt. Schützen  �
Jahreshauptversammlung
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 
27.02.2026 um 20 Uhr im Schützenhaus Niederstetten laden wir 
recht herzlich ein.
TAGESORDNUNGSPUNKTE:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung
5. Wahlen
6. Ehrungen
7. Anträge

8. Verschiedenes
9. Schlusswort
Anträge sind in schriftlicher Form bis zum 23.02.2026 bei Ober-
schützenmeister Thomas Hofmann einzureichen. Um zahlreiche 
Teilnahme wird gebeten.
Die Vorstandschaft

TVN - Abt. Tischtennis  �
Herren: Unsere Herren reisten zum Auswärtsspiel nach Bad Mer-
gentheim. In der Vorrunde musste man gegen die Kurstädter eine 
knappe 6:9 Niederlage einstecken. Insofern wurde wieder ein 
spannendes Spiel erwartet. Positiv überraschend dann der Beginn, 
da die Vorbachtaler alle 3 Doppelspiele gewinnen konnten. Die Ein-
zelspiele waren dann völlig ausgeglichen. Nach einem Sieg unserer 
Herren konterten die Mergentheimer sofort mit einem eigenen Er-
folg. Letztendlich gewannen unsere Herren dann mit 9:5 aufgrund 
der Doppelstärke zum Beginn des Spieles. Zum Erfolg trugen in 
den Doppeln Löhr/Schmidt, Hermann/Kümmerer und Gross/Lim-
bacher-Roth bei. In den Einzelspielen gewannen Gerhard Kümme-
rer und Andreas Gross ihre beiden Einzel und Ralf Hermann und 
Reinhold Löhr siegten je einmal.

DLRG Ortsgruppe Niederstetten �  
Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kameradinnen und Kameraden,
Am Freitag, 27.02.2026 findet um 19:30 Uhr im Hotel-Gasthof 
Krone in Niederstetten die Jahreshauptversammlung unserer Orts-
gruppe statt. Zu dieser Veranstaltung laden wir recht herzlich ein.
TAGESORDNUNG:
1. 		 Begrüßung mit Regularien
2. 		 Berichte der Vereinsarbeit
3. 		 Bericht der Leiterin Wirtschaft und Finanzen,
		  Bericht der Kassenprüfer, Jahresabschluss 31.12.2025
4. 		 Aussprache zu den Berichten
5. 		 Entlastung des Vorstandes
6. 		 Grußworte der Gäste
7. 		 Festlegung des Haushaltsplanes 2026
8. 		 Anträge
		  a. 	Antrag des Vorstandes: Anpassung der Mitgliedsbeiträge 
			   ab 01.01.2027
		  b. 	Weitere Anträge
9. 		 Ehrungen
10. 	 Ausblick, Verschiedenes
Zusätzlich zu den bestehenden Tagesordnungspunkten können 
Anträge bis zum 13.02.2026 bei der DLRG Niederstetten, z.H. 
Rainer Beck, Oberstetter Str. 1, 97996 Niederstetten eingereicht 
werden.
Bezirksmeisterschaften 2026
Die diesjährigen Meisterschaften des Bezirks Tauber werden wie 
die letzten Jahre zusammen mit dem Bezirk Schwäbisch Hall im 
Hallenbad Crailsheim am 15. März stattfinden. Alle Schwimme-
rinnen und Schwimmer der Ortsgruppe sind herzlich eingeladen, 
daran teilzunehmen. Weitere Infos werden rechtzeitig bekannt-
gegeben. Bei Fragen könnt Ihr Euch schon jetzt an Euren Trainer 
wenden.
Terminvorschau
15.03. Bezirksmeisterschaften in Crailsheim
01.08 - 08.08. Jugendzeltlager an den Tiroler Seen (Forchtenberg)

DRK Ortsverein Niederstetten �
Jugend 
Die nächsten Gruppenstunden finden statt am:
25.02. / 11.03.
Bis dahin!
Eure Gruppenleiter
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LandFrauenverein Niederstetten �
Unsere kommenden Events
Kein Mitglied? Kein Problem! Unsere Events stehen allen offen, 
Gäste sind herzlich willkommen. Unser vollständiges Programm 
für 2026 mit allen Highlights findet Ihr auf www.landfrauen-main-
tauber.de/ortsvereine/niederstetten
25. Februar 2026 - Minimalismus - Aus-/Sortieren erleichtert 
das Leben
In diesem Vortrag zeigt Birgit Hermine Gögelein, wie weniger wirk-
lich mehr ist. Durch gezieltes Ausmisten entstehen Klarheit, Platz 
und Zeit für das Wichtige. Praktische Tipps und Schritt-für-Schritt 
Anleitungen. 
Wo: DLRG Niederstetten I 19 Uhr I Mitglieder 3 EUR; Gäste 5 EUR ; 
ohne Anmeldung
06. März 2026 - Weltgebetstag
Nach einem abwechslungsreichen Gottesdienst, der musikalisch 
untermalt wird, habt Ihr die Gelegenheit, Nigeria näher kennenzuler-
nen. Es erwarten Euch beeindruckende Bilder und landestypische 
Köstlichkeiten. 
Wo: Katholische Kirche Niederstetten I 19 Uhr
07. März 2026 - How to: Schwarzwälderkirschtore verzieren
Weglaufende Sahne oder krumme Schokoraspeln? Eine gelun-
gene Schwarzwälderkirschtorte ist gar nicht sooo schwer. In die-
sem Kurs entzaubert Erika Sbongk den Mythos und zeigt die Kunst 
des perfekten Verzierens. Vorab erhalten alle Teilnehmer ein Rezept 
für den Biskuitboden. So können wir direkt mit dem Tortenrohling 
starten. Ihr benötigt außerdem: ein Handrührgerät, Palette, Teig-
schaber, Spritzbeutel mit Tülle sowie ein Meßbecher und Schnee-
besen. Falls vorhanden auch gerne einen Drehteller. 
Wo: Schulküche BZN Niederstetten I 14 Uhr I Mitglieder 10 EUR; 
Gäste 15 EUR I mit Anmeldung bei Sabine (07932-6069696) oder 
per Mail niederstetten@landfrauen-main-tauber.de.
Programm im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerk des Land-
Frauenverbandes Württemberg-Baden e.V.

Schwäbischer Albverein Niederstetten  �
Besenwanderung nach Hollenbach „Zum Bout“:
Am Samstag, dem 28.02.2026 wandern wir nach Hollenbach in 
den Besen, Treffpunkt ist um 14:30 Uhr am Frickentalplatz. Wan-
derstrecke 10 km. Rückfahrt um 20:30 Uhr mit dem Bus. Unko-
stenbeitrag 3 - 5 € pro Person.
Anmeldung bis 19.02. bei Heike Menikheim 07932/7822 oder
0160/5939304. Gäste sind gerne willkommen.
Vorschau MÄRZ:
Freitag, 06.03.2026, 18 Uhr Ausschusssitzung & 
19:30 Stammtisch mit Mostverkostung im Torhaus
Sonntag, 15.03.2026, 13 Uhr, Wanderung entlang der 
Gemarkungungsgrenze
Dienstag, 17.03.2026, 20 Uhr, Treffen der Vereinsvorstände, KULT
Samstag, 21.03.2026, 08:30 Uhr, Landschaftsputz-Aktion, Schulhof
Sonntag, 22.03.2026, ca. 06 Uhr, Sportliche Wanderung zur Hol-
dermühle und zurück.
Hüttenwochenende auf der Weidacher Hütte vom 
08.–10. Mai 2026: 
Weidacher Hütte bei 89134 Blaustein im Alb-Donau-Kreis, idyllisch 
in Wacholderheide am Waldrand
Programmablauf:
Freitag, 8. Mai:
- 	Treffpunkt 14:30 Uhr zur gemeinsamen Abfahrt am Frickentalplatz
- 	Nach Ankunft, Hütte beziehen, Gelände erkunden
- 	Abendessen, danach Lagerfeuer mit Spiel & Spaß
- 	Option: Kleine Nachtwanderung (je nach Wetter)
- 	Samstag, 9. Mai:
- 	Gemeinsames Frühstück
- 	Tageswanderung Richtung Blautopf/Rusenschloss
- 	Schlechtwetter-Alternative: Besuch Freizeitbad „Bad Blau“ 
	 in Blaustein
- 	Abendessen, Lagerfeuer zum Ausklang

- 	Sonntag, 10. Mai:
- 	Frühstück & Gemeinsames Aufräumen
- 	Heimreise mit Zwischenstopp in Schwäbisch Gmünd 
	 (Murmelbahn XXL)
- 	Schlechtwetter-Alternative: Steiff-Museum in Giengen an der Brenz
Weitere Infos:
- 	Schwerpunkt auf Aktivitäten draußen, Schlechtwetter-
	 Alternativen nur bei Bedarf
- 	Bettwäsche inklusive, eigene Handtücher mitbringen
- 	Kosten: Erwachsene 17,50 €, Kinder 10,00 € 
	 (zzgl. Verpflegung, Getränke, Eintritt)
Anmeldung:
- 	Bis spätestens 07. März 2026 bei Nicole Friedrich
- 	Kontakt: Tel. 0173/3271606 oder 07932/367603
- 	Bitte eine Handy-Nummer für WhatsApp-Gruppe angeben
Online genauere Infos:
- 	Homepage: https://niederstetten.albverein.eu/ 
	 (Berichte/Neuigkeiten)
Instagram: albverein_niederstetten 
WhatsApp-Kanal: Schwäbischer Albverein OG Niederstetten
Ein schönes Natur- und Wanderwochenende mit Gemein-
schaft, Lagerfeuer und abwechslungsreichem Programm 
erwartet die Teilnehmenden!

Vorbachtaler Musikanten  �
Bericht zur 51. Jahreshauptversammlung der 
Vorbachtaler Musikanten
Am 6. Februar 2026 fand im Feuerwehrhaus Niederstetten die 
51. Jahreshauptversammlung der Vorbachtaler Musikanten statt. 
Die Vorsitzende Jana Frieß eröffnete die Versammlung. Unter den 
Gästen begrüßte sie unter anderem Bürgermeisterin Heike Naber, 
Dirigent Oliver Hummel sowie die anwesenden Ehrenmitglieder. Zu 
Beginn blickten die Vorsitzenden Jana Frieß und Matthias Döhler 
in ihrem Bericht auf die Highlights des Jahres zurück. Insgesamt 
gehören den Vorbachtaler Musikanten 272 Mitglieder an, davon 
63 aktive Musiker. Anschließend folgte ein Jahresrückblick zu allen 
Auftritten und Aktivitäten durch die Schriftführerin Anja Schmezer. 
Mit 30 Auftritten und 42 Proben blickt Dirigent Oliver Hummel auf 
ein intensives Jahr zurück. Das Frühjahrskonzert bildete einen be-
sonderen Höhepunkt, bei dem er das Konzertprogramm mit einem 
Mix aus Tradition und Innovation zusammenstellte. Gleichzeitig war 
so eine musikalische Entwicklung möglich. Ebenso lobte er die 
hohe Einsatzbereitschaft und den guten Zusammenhalt innerhalb 
des Orchesters. Als Leiter der Musikschule konnte er von einer 
positiven Entwicklung in der Jugendarbeit berichten. So konnte 
auch 2025 wieder eine neue Bläserklasse starten und die Kinder 
mit Abschluss der Bläserklasse in das Jugendorchester nachrü-
cken. Die Jugendleiterin Mara Köhl berichtete von den Aktivitäten 
der Jugend sowie der Übergabe der Juniorabzeichen in der Blä-
serklasse. Kassiererin Isabell Kappes stellte die Finanzlage des 
Vereins vor und eine einwandfreie Kassenführung konnte bestätigt 
werden. Bürgermeisterin Heike Naber nahm im Anschluss die Ent-
lastung der Vorstandschaft vor. Ein zentraler Punkt der Versamm-
lung war die Satzungsänderung: Künftig ernennt der Gesamtvor-
stand Ehrenmitglieder mit einer Zweidrittelmehrheit. Zudem wurde 
die Formulierung präzisiert, sodass besondere Verdienste stärker 
im Vordergrund stehen. Die Versammlung stimmte der Änderung 
einstimmig zu. Ein besonderer Moment war die Ernennung von 
Siegfried Friedrich zum Ehrenmitglied. Als Gründungsmitglied von 
1974, langjähriger Posaunist und Blasmusikfan hat er den Verein 
über Jahrzehnte hinweg geprägt – sowohl musikalisch als auch 
durch sein großes organisatorisches Engagement bei Veranstal-
tungen. Bereits im Jubiläumsjahr wurde er für seine 50-jährige 
Mitgliedschaft geehrt. Die Vorsitzenden Jana Frieß und Matthias 
Döhler überbrachten die Glückwünsche mit einer Urkunde. Zum 
Abschluss gab Matthias Döhler noch einen Ausblick auf das Jahr 
2026. Das Jahreskonzert wird am 24. und 25. April 2026 in der 
Alten Turnhalle stattfinden. Hierzu gilt bereits heute eine herzliche 
Einladung.
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Was sonst noch interessiert

,-

Kulturamt Niederstetten, Telefon : 07932-9102-0,
info@niederstetten.de,  www.niederstetten.de

TERMINE IN DEN NACHBARGEMEINDEN
FR 20.02.	 Gemeindesaal Oberrimbach
		  Landfrauen Oberrimbach - Wolkersfelden
		  Vortrag: Bier trinken auch Frauensache

Mi 25.02.	 Betreuungsverein der Lebenshilfe
		  Tauberbischofsheim
		  Fortbildung: Rechtliche Betreuung bei Demenz

26./27.02.	 Veranstaltungsort: Ländliche Heimvolkshochschule
		  Lauda
		  Obstbauseminar Grund- und Aufbaukurs

bis 30.04.	 Ausstellung der Malerin und Grafikerin 
		  Helena Zubler, Rathaus Blaufelden

Katholische Erwachsenenbildung Dekanat 
Mergentheim e.V.
„AKTIV SEIN“ UNTERWEGS
Bahnfahrt nach Würzburg
Eine Unternehmung des offenen Seniorentreffpunkts „Aktiv sein 
– Aktiv bleiben“ führt nach Würzburg. Besucht wird das im Süd-
flügel Residenz gelegene Martin von Wagner Museum der Univer-
sität Würzburg. In der dortigen Gemäldegalerie werden vor allem 
deutsche, niederländische und italienische Gemälde gezeigt. Eine 
Einkehr ist vorgesehen.
Termin: Sa 21.02.26, 10.15 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Bad Mergentheim
Anmeldung: Anna Schurk 07931-44949
oder keb 07931-9689743
SZENISCHE LESUNG
SterbeMund tut Wahrheit kund
Die keb lädt Sie herzlich ein zu einem Abend mit der Schauspiele-
rin, Autorin und Hospizbegleiterin Petra Frey, die aus ihrem Buch 
„SterbeMund tut Wahrheit kund“ liest. Musikalisch umrahmt wird 
die Veranstaltung von Manuel Ehlich am Marimbafon. Seit vielen 
Jahren begleitet Petra Frey Sterbende auf ihrem letzten Weg. Aus 
ihren Erfahrungen in der Hospizarbeit ist ein Buch entstanden voller 
Lebensfreude, todsicheren Tipps und Momenten, die eine neue 
Sicht auf das Leben geben können. Petra Frey berichtet humorvoll, 
herzlich und ein bisschen verrückt von besonderen Momenten in 
der Sterbebegleitung. Es sind Geschichten vom Tod, wie sie nur 
das Leben schreiben kann. Die Veranstaltung findet in Kooperation 
mit dem Ökumenischen Hospizdienst statt. 
Termin: Mi 25.02.26, 19.30 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Härterichstr. 18
97980 Bad Mergentheim
Kosten: Freiwillige Spende

VORTRAG ZUM KATHOLIKENTAG:
„HAB MUT! STEH AUF“
Die Bedeutung von Katholikentagen in unserer Gesellschaft
Die keb lädt Sie herzlich ein zu einem Vortrag mit Dekanatsreferent 
Dr. Jonatan Burger. Anlässlich des vom 13. bis 17. Mai 2026 in 
Würzburg stattfindenden Katholikentages möchte er die Bedeutung 
dieses Ereignisses als kirchliches Aushängeschild mit politischem 
Anspruch beleuchten. Wie kann von einem solchen Christentreffen 
Zuversicht und Zukunftsmut für die Gesellschaft ausgehen? In wel-
cher Tradition stehen die fünf Tage in Unterfranken? Der Abend soll 
aufzeigen, was Katholikentage zu sagen haben und warum sich ein 
Besuch in Würzburg lohnt. Die Veranstaltung findet in Kooperation 
mit dem Stadtkloster statt.
Termin: Fr 27.02.26, 19 Uhr
Ort: Stadtkloster Maria Hilf, Marienstr. 1/1
97980 Bad Mergentheim
Referent: Dr. Jonatan Burger, Dekanatsreferent
Kosten: Eintritt frei

Konzert des LAKI Popchor in Weikersheim
Am 7. März um 19 Uhr gibt der Landeskirchliche Popchor ein Kon-
zert in der Evangelischen Stadtkirche Weikersheim. Veranstalter 
sind das Evangelische Bezirksjugendwerk Weikersheim und die 
Evangelische Verbundkirchengemeinde Weikersheim-Neubronn. 
Als Motto für das Jahr 2026 hat der Chor „Together“ (zusammen, 
miteinander) gewählt. Viele Sängerinnen und Sänger singen be-
reits über lange Zeit im Chor mit, was den Zusammenklang der 
Stimmen zugutekommt. Wer den Chor schon einmal gehört hat, 
weiß, dass seine Lieder aus einer Mischung von Pop-Songs, Bal-
laden, groovigen Gospels und Liedern mit mitreißenden Rhythmen 
ein abwechslungsreiches und inspirierendes Programm bieten. Die 
Freude am Singen kommt nicht zu kurz, darüber hinaus wird auf 
einen qualifizierten Chorklang geachtet. Begleitet wird der Chor 
von seiner vierköpfigen Band und ein Technikteam achtet auf das 
ausgewogene Zusammenspiel von Stimmen und Instrumenten. 
Karten für das Konzert können online bei Reservix unter 
www.reservix.de oder unter der Tickethotline 0761 888 499 99
erworben werden, außerdem bei Buch und Papier als Vorverkaufs-
stelle vor Ort. Weitere Infos unter www.ejw-weikersheim.de

Hohenloher Wandergermanen  �
Jahreshauptversammlung 2026
Am Samstag, dem 07. März 2026 findet um 19.00 Uhr unse-
re diesjährige Jahreshauptversammlung in unserem Vereinsheim 
statt. Hierzu ergeht an alle Mitglieder eine herzliche Einladung.
Folgende TAGESORDNUNG ist vorgesehen:
1. 		 Begrüßung und Bericht des 1. Vorstandes mit Totenehrung
2. 		 Bericht des Schriftführers
3. 		 Bericht des Jugendleiters
4. 		 Bericht HWG 60plus
5. 		 Bericht des Kassiers
6. 		 Bericht der Kassenprüferinnen
7. 		 Entlastung der Vorstandschaft
8. 		 Wahlen
		  - 2. Vorstand /-in
		  - Kassier / -in
		  - Kassenprüfer / -innen
		  - Ausschussmitglieder
9. 		 Ehrungen 10-, 20-, 30- , 40-, und 45 Jahre Mitgliedschaft
10. 	 Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 01. 
März 2026 schriftlich an den 1. Vorstand Bernd Lutz
zu richten.
Vorankündigung Jugendgruppe:
Am Samstag, dem 28.02. treffen wir uns um 09.30 Uhr am 
Vereinsheim und besuchen gemeinsam die Wandertage in Ro-
thenburg ob der Tauber. Bekannte & Freunde sind gerne jeder-
zeit auch ohne Anmeldung willkommen!
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Schule Schrozberg
Schlachthausbesuch bei der Hohenloher Ranchmetzgerei 
Am 2.2.26 besuchte die erste Gruppe Schüler der 9R im Rahmen 
des Faches AES (Alltagskultur, Ernährung und Soziales) das fami-
liengeführte Schlachthaus der Hohenloher Ranchmetzgerei im In-
dustriegebiet Niederstetten. Ziel des Besuchs war es, mehr über 
die Herkunft von Fleisch, die Verarbeitung von regionalen Lebens-
mitteln sowie über Verantwortung und Nachhaltigkeit im Umgang 
mit Nahrung, insbesondere zu tierischen Produkten, zu lernen. 
Zu Beginn erhielten wir eine Einführung durch Timo Winterhalter, 
den angestellten Metzgermeister und Joachim Humpfer, Betreiber 
des Schlachthäuschens und Betriebsleiter der Humpfer Ranch 
Standorf. Dabei wurden die Aufgaben des Betriebs, vom möglichst 
schonenden Umgang mit den Schlachttieren bis hin zur Bedeutung 
von Hygiene, Tierschutz und gesetzlichen Vorgaben erklärt. Mit 
gründlicher theoretischer Vorbereitung durch unsere AES-Lehrerin 
Katrin Diana Humpfer ging´s nun in den sogenannten Schwarzbe-
reich, hygienisch ausgestattet mit Overalls und Überziehschuhen. 
Die Schweine lagen im Wartebereich und Metzgermeister Timo ging 
zielgerichtet seiner Arbeit nach. Nach der Tötung und des Ausblu-
tens erklärte er die weiteren Vorgänge einer Schlachtung. Zudem 
wurde erklärt, wie Fleisch verarbeitet wird und welche Maßnahmen 
zur Lebensmittelsicherheit eingehalten werden müssen. Außerdem 
wurde deutlich, wie viel Arbeit hinter einem Produkt steckt, das im 
Alltag oft selbstverständlich konsumiert wird und zu einer vollwer-
tigen Ernährung gehört. Im Verlauf des Besuchs konnten wir Fragen 
stellen, zum Beispiel zur regionalen Herkunft der Tiere, zu Kontrol-
len oder zur Qualität des Fleisches. Dadurch wurde der Zusam-
menhang zwischen Ernährung, Produktion und Verantwortung gut 
verständlich. Zudem kam am Ende des Besuchs Joachim Scheu-
Hachtel, der zuständige Fleischbeschauer, hinzu und nahm sich 
den Schülern und ihren Fragen an. Er erklärte die entnommenen 
Innereien, erzählte von seinen Erfahrungen und worauf er bei seinen 
Kontrollen zu achten hat, z.B. woran man erkennen kann, wenn 
ein Tier erkrankt ist. Zum Abschluss reflektierten wir den Besuch 
gemeinsam. Dabei wurde besprochen, wie es uns als Schülern ging 
bei einer Schlachtung dabei sein zu können und offene Dinge wur-
den erörtert. In den folgenden Wochen werden wir im Unterricht 
klären, wie der Schlachthausbesuch unser Ernährungsverhalten 
und unseren Fleischkonsum beeinflussen kann. Insgesamt war der 
Besuch lehrreich und unterstützte nicht nur die Ziele des Faches 
AES, sondern gab wichtige Einblicke in den Umgang mit landwirt-
schaftlich gehaltenen Tieren am Ende ihres Lebensweges.

KreisLandFrauenverband 
Main-Tauber �
LandFrauen-Treffen am 07.03.2026 in Elpersheim für alle 
LandFrauen, Gäste und interessierte Frauen
Die KreisLandFrauen Main-Tauber laden ein zum LandFrauen-Tref-
fen am 07.03.2026 um 13.30 Uhr in die Taubertalhalle in Elpers-
heim. Mit dem Vortrag „Was uns trägt: Zusammenhalt, Rechte, De-
mokratie“ spricht die Geschäftsführerin des LandFrauenverbands 
Württemberg-Baden e.V. Frau Petra Fetzer zum LandFrauen-
Leitthema „Miteinander Zukunft gestalten - 2026 Demokratie 
stärken“. Umrahmt wird das Programm vom LandFrauen-Chor 
„SINGIN`BEES“. Bei Kaffee & Kuchen und guten Gesprächen 
freuen wir auf einen kurzweiligen Nachmittag. Wir bitten um An-
meldung bis spätestens 01.03.2026 unter kreislandfrauen@land-
frauen-main-tauber.de,Whatsapp 0162/67 70 090, Tel. 0162/31 

20 604 (ab 18.00 Uhr) oder Tel. 07934/7440. 

Trauercafé für Eltern von verstorbenen
Kindern im Main-Tauber-Kreis
In ruhiger Atmosphäre und im geschützten Raum treffen sich trau-
ernde Mütter und Väter und versuchen in der Gemeinschaft ihr 
Schicksal zu teilen. Schmerz und Leid dürfen hier gelebt werden, 
aber auch wiedergewonnene Lebensfreude. Hier kann jeder reden 
oder schweigen, erzählen, was ihn bewegt oder einfach nur zuhö-
ren. Hier sind Sie mit all Ihren Gefühlen und Fragen willkommen, 
können ganz unverbindlich „Da-sein“ und bei einer Tasse Kaffee 
mit Gleichbetroffenen ins Gespräch kommen. Alles kann, nichts 
muss! Wir treffen uns am Samstag, den 28.02.2026 von 15.00-
17.00 Uhr in der Schillerstraße 20 in Bad Mergentheim. Eine vor-
herige Anmeldung ist unter der Tel.-Nr. 07931/58-2570 (Anrufbe-
antworter) erforderlich. 
Kontakt und weitere Informationen: Sonnenschein, ambu-
lanter Kinder- und Jugendhospizdienst der Malteser im Main-Tau-
ber-Kreis, Elsbeth Kiesel und Stephanie Leckert 
(sonnenschein@malteser.org).

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Kein Bock auf 08/15? Wir suchen kluge Köpfe für die Rente!
Freie Ausbildungs- und Studienplätze in Karlsruhe und Stuttgart
Karlsruhe, 9. Februar 2025 Rente? Das ist doch was für meine Oma! 
Wer so denkt, verpasst die Chance auf einen der sichersten und 
überraschend spannenden Karrierestarts im Ländle. Die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) spricht über die 
Kampagne „Kluge Köpfe für die Rente“ motivierte Studierende und 
Ausbildungssuchende an, die Lust auf Verantwortung, sinnvolle Auf-
gaben und eine krisenfeste Zukunft haben. Bis zu 150 junge Men-
schen stellt die DRV jedes Jahr ein und gestaltet für insgesamt rund 
380 Nachwuchskräfte in allen fünf Ausbildungs- und Dualen Studi-
enjahrgängen eine qualifizierte und moderne Ausbildung in kleinen 
Teams. Zum Ausbildungsstart 2026 suchen wir schwerpunktmäßig 
Interessierte für den Studiengang Bachelor of Laws | Rentenversi-
cherung sowie für die Ausbildung zur/zum Sozialversicherungsfa-
changestellten. Zudem gibt es noch wenige freie Plätze für einen 
Karriereeinstieg als Bachelor of Science | Wirtschaftsinformatik oder 
Bachelor of Arts | Digitales Verwaltungsmanagement.
Warum zur DRV BW? Mehr als nur Akten wälzen! 
Vergiss das Vorurteil vom Aktenordner wälzen. Bei uns arbeitest 
Du digital an der sozialen Sicherheit von rund sieben Millionen 
Menschen. Wir bieten Studiengänge und Ausbildungsrichtungen 
in Karlsruhe und Stuttgart, bei denen Theorie und Praxis perfekt 
matchen – und das Beste: Das Gehalt stimmt schon ab dem er-
sten Tag und die Übernahmechancen für Jobs in allen Regionen 
Baden-Württembergs sind top. 
Check uns ab: Die Messetermine 2026 
Du willst uns persönlich kennenlernen und Deine Fragen loswer-
den? Dann komm an unseren Stand! Wir zeigen Dir, was hinter den 
Kulissen passiert und wie Dein Weg bei uns aussehen könnte. Alle 
landesweiten Messetermine findest Du unter https://kluge-koepfe-
fuer-die-rente.de/messetermine/
Einblick in die Praxis
Auf Instagram und Facebook geben unsere derzeitigen „Kluge 
Köpfe für die Rente“ regelmäßig Einblicke in den Ablauf der Ausbil-
dung und berichten über ihre Erfahrungen als Studierende in einen 
der dualen Studiengänge.
Information
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und Stellenan-
gebote finden Interessierte unter www.drv-bw.de/karriere. Informa-
tionen über die Ausbildungs- und Studiengänge gibt es unter www.
kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/ www.instagram.com/klugekoepfe-
fuerdierente/ und www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente
Kontakt in Karlsruhe
Tabea Gentz und Roman Scherer
Telefon 0721 825-21560 und 0721/825-21557
azubi.KA@drv-bw.de
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Kontakt in Stuttgart
Nicole Bandze-Yürekli und Tanja Mehl
Telefon 0711/848-21502 und 0711/848-21501
azubi.S@drv-bw.de

Kinderkleiderbörse in Creglingen
Wann : Am Samstag, dem 14. März 2026
Uhrzeit: von 09.00 bis 12.00 Uhr
Wo: in der Mehrzweckhalle in Creglingen
Verkauft wird aktuelle, gut erhaltene Frühjahrs- und Sommerbeklei-
dung bis Größe 176. Außerdem werden Umstandsmoden, Spiel-
sachen, Autositze, Kinderwagen, Babyausstattung, Kindermöbel 
und Kinderfahrzeuge aller Art angeboten. Die Vergabe der Kenn-
nummern erfolgt ab Samstag, dem 28. Februar 2026 um 10:00 
Uhr bis 04. März 2026. 
Nummer 1 - 55 bei Carolin Heiber unter Telefon: 07933/2030488
Nummer 56 - 110 bei Sabrina Amon unter Telefon: 07933/7002394
Anmeldungen für Helferdienste oder Kuchenspenden bei Vera 
Vogel unter Telefon: 07933/700571 oder auch gerne unter app.
Helferliste.com
Unsere Helfer dürfen am Freitag, dem 13. März 2026 ab 20.00 Uhr 
in den Vorverkauf. Weitere Informationen erhaltet ihr unter 
www.kinderkleiderboerse-creglingen.de
Schaut auch gerne auf unserer Facebook oder Instagram Seite 
vorbei. Wir freuen uns auf Euch!
Das Team der Kinderkleiderbörse in Creglingen

Konzert Eddy Danco: 
From Gershwin to Cohen“
25.04.2026
Beginn: um 19.30 Uhr | Einlass: 18.30 Uhr
Im Kultursaal im Schloss
From Gershwin to Cohen - ein Konzertabend voller Klang 
und Gefühl
Eddy Danco ist auf Konzert - und Kulturbühnen zuhause vom 
Staatstheater bis zum kleinen Musikcafé. Mit einer Stimme, die mal 
sanft berührt und mal kraftvoll fordert, nimmt er sein Publikum mit 
auf eine musikalische Reise durch das Lebenswerk großer Künst-
ler. In seinem zweistündigen Programm interpretiert Danco ausge-
wählte Titel von George Gershwin bis Leonard Cohen-Lieder, die 
ihn geprägt haben und die für ihn „die Musik seines Lebens“ sind. 
Dabei begleitet er sich selbst virtuos auf der Gitarre: Mit Rhythmus,
Flatpicking und feinfühligem Fingerstyle. Ein Abend voller Atmosphäre, 
Leidenschaft und zeitloser Songs. Für Getränkebewirtung ist gesorgt.
Neu! Karten auch online: www.okticket.de
Veranstalter: Stadtverwaltung Schrozberg
Eintritt: Vorverkauf: 12 EUR, Abendkasse: 15 EUR
bei der Stadtverwaltung Schrozberg, Krailshausener Straße 15, 
74575 Schrozberg, Zi. Nr. 106, Tel. 07935/707 22, 
www.schrozberg.de , info@schrozberg.de

Zumeldung: Hoffmeister-Kraut: Duale Aus-
bildungsvorbereitung erhöht Chance auf 
berufliche Karriere
„Gut ausgebildete Fachkräfte sind das Rückgrat der Wirtschaft in 
Baden-Württemberg. Die duale Berufsausbildung ist ein Erfolgs-
modell und sichert die Wettbewerbsfähigkeit unseres Landes. Mit 
unseren Partnern arbeiten wir Hand in Hand daran, dass möglichst 
viele Jugendliche eine Berufsausbildung aufnehmen, denn nur mit 
qualifiziertem Fachkräftenachwuchs werden unsere Unternehmen 
mittelfristig im internationalen Wettbewerb bestehen können. Qua-
lifikation, Innovationsfähigkeit und Fachkräftenachwuchs entschei-
den über Wachstum und Wohlstand“, sagt Wirtschaftsministerin 
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zu den Forderungen des Verbandes 
der Unternehmer Baden-Württemberg (UBW) anlässlich eines 
Berufsbildungskongresses am 6. Februar. „Dass möglichst vielen 
jungen Menschen nach der Schule der direkte Einstieg in die Aus-
bildung glückt, gelingt nur, wenn vor Ort alle beteiligten Akteure 
eng zusammenarbeiten. Dafür sorgt das regionale Übergangs-
management, das wir in 36 Stadt- und Landkreisen fördern“, so 

Hoffmeister-Kraut weiter. „Mit Blick auf den demographischen 
Wandel wollen wir alle Potenziale heben. Jeder soll die Möglichkeit 
erhalten, eine erfolgsreiche Berufslaufbahn zu entwickeln, jeder die 
Chance auf eine berufliche Karriere: Wir unterstützen die Schwä-
cheren im berufsvorbereitenden Bildungsgang Ausbildungsvorbe-
reitung dual, damit auch diese Jugendlichen bessere Perspektiven 
auf einen Ausbildungsplatz und damit auf ein selbstbestimmtes 
Leben als qualifizierte Fachkraft bekommen.“

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Präsentationsmöglichkeit für kreative Handwerker
Vom 10. bis 12. April 2026 finden die Europäischen Tage des 
Kunsthandwerks statt - Handwerksbetriebe können sich ab 
sofort anmelden.
Die Europäischen Tage des Kunsthandwerks (ETAK) locken jedes 
Frühjahr viele kunst-, handwerks- und designinteressierte Be-
sucher. Vom 10. bis 12. April ist es wieder so weit. Dann laden 
kreativschaffende Handwerker in ganz Europa zum Zuschauen 
und Mitmachen in ihre Ateliers, Geschäfte und Werkstätten ein 
und lassen Besucher einen Blick hinter die Kulissen werfen. Sie 
zeigen traditionelles, innovatives und kreatives Handwerk. Teilneh-
men können Handwerksbetriebe im gestalterischen Bereich, die 
beispielsweise Schmuck, Mode, Skulpturen, Objekte oder Möbel 
realisieren. Auch die Bereiche Restaurierung und Musikinstrumen-
tenbau sind angesprochen.
Kostenfrei anmelden und mitmachen
Gestaltende Handwerker, die sich an der Veranstaltung beteiligen 
möchten, können sich ab sofort kostenfrei über das deutschland-
weite Portal www.kunsthandwerkstage.de anmelden und dort 
auch ihr individuelles Programm veröffentlichen. Weitere Informa-
tionen gibt es bei Carmen Bender, Handwerkskammer Heilbronn-
Franken, Telefon: 07131-791-172, E-Mail: carmen.bender@hwk-
heilbronn.de und unter www.hwk-heilbronn.de/etak.
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Weinsteige 5
97996 Niederstetten

Mobil: 0176 383 300 75
Mail: gelaender.kiselev@gmx.de

Anzeige Nachrichtenblatt
Schrift für Adresse „Droid Sans”

Visitenkarte 1

Edelstahlgeländer
aus eigener Fertigung  

für Ihr Haus, Balkon oder Treppe nach Maß.
WIG-Schweißarbeiten in Lohnfertigung.

Vyacheslav Kiselev · Weinsteige 5 · 97996 Niederstetten
Mobil: 0176 383 300 75 Mail: gelaender.kiselev@gmx.de

Druckerei Knenlein GmbH
Am Alten Berg 20
97996 Niederstetten
Tel. 0 79 32/99 00 83 · Fax 99 00 84
info@druckerei-knenlein.de

www.druckerei-knenlein.de

Amtsblatt bezahlt?

SEPA-Lastschriftmandate wurden  
zum 02.02.2026 abgebucht!

Das Jahresabo von 50,00 Euro war fällig!

Die Nachzügler bitten wir, den fälligen 
Betrag von 50,00 Euro jetzt zu überweisen: 
(bitte Vor- und Nachnamen und Straße angeben)

7	 Volksbank Main-Tauber eG 
	 Kto.-Nr. 92198804 (BLZ 673 900 00) 
	 IBAN:  DE13 6739 0000 0092 1988 04

Redaktionsschluss: Montags, 12.00 Uhr!
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Das Amtsblatt...ist ein Stück Heimat...


